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Sa., 6. 12. 2008, 18.00 Uhr
und

So., 7. 12. 2008, 17.00 Uhr

Musikverein Magstadt e.V.

und der

Liederkranz Magstadt e.V.

Auf Ihren Besuch freuen sich der

Leitung:
Musikverein: Klaus Kreczmarsky
Liederkranz: Sabine Leppin

Katholische Kirche Magstadt
Eintritt f

rei –

Spenden sind für die

Ökumenische Hospizhilfe

in Magstadt bestimmt.



Adventsmarkt 
am 29. November 2008

Bei sonnigem Winterwetter war der Besuch
am 1. Adventsmarktwochenende auf dem
Adventsmarkt sehr gut.
Offensichtlich ist der Termin für die Mag-
stadter besser, weil viele andere Advents-
und Weihnachtsmärkte in der unmittelba-
ren Umgebung am 2. Adventswochenende
stattfinden.
Die schönsten Stände in diesem Jahr hatten
bei den Zeltständen der Förderverein 
Seniorenzentrum, bei den Jugendlichen die
Neuapostolische Kirche und bei den Privat-
personen, wie im Vorjahr, die Familie Frank.
Allen, die zum Gelingen des Adventsmark-
tes beigetragen haben, sei auf diesem Wege
ganz herzlich gedankt, insbesondere dem
Bauhof, dem Musikverein, dem Posaunen-
chor, den Kindern des Kindergartens 
Marienstraße II und natürlich den Stand-
betreibern.
Aufgrund der guten Erfahrungen in diesem
Jahr und den Wünschen der Standbetreiber
und vielen Besucher/innen, soll der Ad-
ventsmarkt in den nächsten Jahren immer
am 1. Adventswochenende stattfinden und
um eine Stunde, von 11.00-19.30 Uhr, nach
hinten verschoben werden.
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Name: Kundennummer: Zählernummer:

Ablesedatum: Zählerstand: Gebäude, Anschrift:

Information! Wichtig!
Selbstablesung der Wasserzähler 2008
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
wir möchten Sie nochmals darauf hinweisen, dass am Ende des Jahres die Wasseruhren nicht mehr durch Beauftragte
der Gemeinde Magstadt abgelesen werden. Sie finden unten einen Coupon, den Sie gerne dazu benützen können, uns
den Wasserzählerstand vom 31.12.2008 mitzuteilen.  Bitte füllen Sie den Coupon vollständig aus.
Dies betrifft auch die Verantwortlichen von den Vereinsheimen und Hausverwalter!
Selbstverständlich können Sie uns auch den Wasserzählerstand per Email schweiger@magstadt.de zukommen lassen.
Auf der Homepage der Gemeinde Magstadt finden Sie auch ein entsprechendes Formular, welches Sie uns online zu-
kommen lassen können. Bitte den Zählerstand nicht per Telefon durchgeben!
Wichtig ist bei der Ablesung neben der Zählernummer vor allem das Ablesedatum, da der Verbrauch auf ein volles Jahr
hochgerechnet wird.

Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns schon im Voraus!

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Steueramt, Frau Schweiger,
Telefon 94 58 34, Email: schweiger@magstadt.de
Arbeitszeiten: Montag bis Freitag von 8.00-12.00 Uhr und Mittwoch von 14.00-18.30 Uhr. 

Wasserzählerablesung zum 31.12.2008

Zurück an die Gemeinde Magstadt, Marktplatz 1, 71106 Magstadt bis spätestens 6. Januar 2009!

Bitte den Coupon vollständig ausfüllen!

✂



Aus gegebenem Anlass weisen
wir auf folgende Satzung hin:

Satzung über die Verpflichtung der
Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräu-
men und Bestreuen der Gehwege (Streu-
pflicht Satzung) vom 1. Januar 1990
Aufgrund von § 41 Abs. 2 des Straßenge-
setzes für Baden-Württemberg hat der Ge-
meinderat am 14. November 1989 - § 5
VNÖ - folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Übertragung der Reinigungs-, Räum-
und Streupflicht
(1) Den Straßenanliegern obliegt es, inner-
halb der geschlossenen Ortslage einschließ-
lich der Ortsdurchfahrten die Gehwege und
die weiteren in § 3 genannten Flächen nach
Maßgabe dieser Satzung zu reinigen, bei
Schneeanhäufungen zu räumen sowie bei
Schnee- und Eisglätte zu bestreuen.
(2) Für Grundstücke der Gemeinde, die
nicht überwiegend Wohnzwecken dienen,
sowie bei gemeindlichen Alters- und
Wohnheimen verbleibt es bei der gesetzli-
chen Regelung (41 Abs. 1 Satz 1 Straßen-
gesetz).
(3) Für die Unternehmen von Eisenbahnen
des öffentlichen Verkehrs und von Straßen-
bahnen gelten die Verpflichtungen nach
dieser Satzung insoweit, als auf den ihren
Zwecken dienenden Grundstücken Gebäu-
de stehen, die einen unmittelbaren Zugang
zu der Straße haben oder es sich um
Grundstücke handelt, die nicht unmittelbar
dem öffentlichen Verkehr dienen (41 Abs.

3 Satz 2 Straßengesetz). Die Verpflichtun-
gen nach dieser Satzung gelten nicht für die
Eigentümer des Bettes öffentlicher Gewäs-
ser ( 41 Abs. 3 Satz 1 Straßengesetz).

§ 1 Verpflichtete
(1) Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung
sind die Eigentümer und Besitzer (z. B.
Mieter und Pächter) von Grundstücken,
die an einer Straße liegen oder von ihr eine
Zufahrt oder einen Zugang haben (15 Abs. 1
Straßengesetz). Als Straßenanlieger gelten
auch die Eigentümer und Besitzer solcher
Grundstücke, die von der Straße durch ei-
ne im Eigentum der Gemeinde oder des
Trägers der Straßenbaulast stehende, unbe-
baute Fläche getrennt sind, wenn der Ab-
stand zwischen Grundstücksgrenze und
Straße nicht mehr als 10 Meter, bei beson-
ders breiten Straßen nicht mehr als die
Hälfte der Straßenbreite beträgt (41 Abs. 6
Straßengesetz).
(2) Sind nach dieser Satzung mehrere
Straßenanlieger für dieselbe Fläche ver-
pflichtet, besteht eine gesamtschuldneri-
sche Verantwortung; sie haben durch ge-
eignete Maßnahmen sicherzustellen, dass
die ihnen obliegenden Pflichten ordnungs-
gemäß erfüllt werden.
(3) Bei einseitigen Gehwegen sind nur die-
jenigen Straßenanlieger verpflichtet, auf
deren Seite der Gehweg verläuft.

§ 3 Gegenstand der Reinigungs-, Räum-
und Streupflicht
(1) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind
die dem öffentlichen Fußgängerverkehr ge-
widmeten Flächen, die Bestandteil einer
öffentlichen Straße sind.
(2) Entsprechende Flächen am Rande der
Fahrbahn sind, falls Gehwege auf keiner
Straßenseite vorhanden sind, Flächen in ei-
ner Breite von 1 Meter.

(3) Entsprechende Flächen von verkehrs-
beruhigten Bereichen sind deren Rand lie-
gende Flächen in einer Breite von 1 Meter.
Erstrecken sich Parkflächen, Bänke, Pflan-
zungen u. ä. nahezu bis zur Grundstück-
grenze, ist der Straßenanlieger für eine
Satz 1 entsprechend breite Fläche entlang
dieser Einrichtungen verpflichtet.
(4) Gemeinsame Rad- und Gehwege sind
die der gemeinsamen Benutzung von Rad-
fahrern und Fußgängern gewidmeten und
durch Verkehrszeichen gekennzeichnete
Flächen.
(5) Friedhof-, Kirch- und Schulwege sowie
Wander- und sonstige Fußwege sind die
dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewid-
meten Flächen, die nicht Bestandteil einer
anderen öffentlichen Straße sind.
(6) Haben mehrere Grundstücke gemein-
sam Zufahrt oder Zugang zur sie er-
schließenden Straße oder liegen sie hinter-
einander zur gleichen Straße, so erstrecken
sich die gemeinsam zu erfüllenden Pflich-
ten nach dieser Satzung auf den Gehweg
und die weiteren in Abs. 2 bis Abs. 5 ge-
nannten Flächen an den der Straße nächst-
gelegenen Grundstücken.

§ 4 Umfang der Reinigungspflicht, Reini-
gungszeiten
(1) Die Reinigung erstreckt sich vor allem
auf die Beseitigung von Schmutz, Unrat,
Unkraut und Laub. Die Reinigungspflicht
bestimmt sich nach den Bedürfnissen des
Verkehrs und der öffentlichen Ordnung.
(2) Bei der Reinigung ist der Staubentwick-
lung durch besprengen mit Wasser vorzu-
beugen, soweit nicht besondere Umstände
(z. B. Frostgefahr) entgegenstehen.
(3) Die zu reinigende Fläche darf nicht be-
schädigt werden. Der Kehricht ist sofort zu
beseitigen. Er darf weder dem Nachbarn
zugeführt noch in die Straßenrinne oder
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Ferienbetreuung für Grundschüler/innen findet auch im Jahr 2009 statt
!!! NEU im Jahr 2009 !!!

Zur bisherigen Betreuungszeit von 07.30-13.00 Uhr wird eine verlängerte Betreuungszeit, jeweils dienstags und don-
nerstags bis 16.30 Uhr inkl. Mittagessen, angeboten.

In folgenden Ferien soll eine Ferienbetreuung stattfinden:
Weihnachtsferien: 5. bis 9. Januar 2009
Donnerstag, 8. Januar (bis 16.30 Uhr)
Faschingsferien: 23. bis 27. Februar 2009 
Dienstag, 24. Februar + Donnerstag, 26. Februar (bis 16.30 Uhr)
Osterferien: 8. bis 17. April 2009 
Donnerstag, 9. April, Dienstag, 14. April u. Donnerstag, 16. April (bis 16.30 Uhr)
Pfingstferien: 25. bis 29. Mai 2009
Dienstag, 26. Mai + Donnerstag, 28. Mai (bis 16.30 Uhr)
Sommerferien: 31. August bis 11. September 2009
Dienstag, 1. September + Donnerstag, 3. September 
Dienstag, 8. September + Donnerstag, 10. September (bis 16.30 Uhr)

Bitte melden Sie Ihr/e Kind/er rechtzeitig an - also jetzt schon und bis spätestens 12. Dezember
- damit eine Ferienbetreuung in den o.a. Ferien auch stattfinden kann!

Wegen den weiteren Planungen und den diesjährigen längeren Weihnachtsferien (bis 9. Januar 2009) sollte beachtet
werden, dass die Anmeldung zur Ferienbetreuung bis spätestens 12. Dezember 2008 (bitte wenn möglich für alle
Ferien!!!!) abgegeben werden sollte.
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Gemeinde Magstadt, Zimmer 11, Frau Schuhmann, Telefon 94 58-23
(erreichbar täglich von 08.00-12.00 Uhr + mittwochs von 14.00-18.00 Uhr).

Amtliche
Bekanntmachungen
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andere Entwässerungsanlagen oder offene
Abzugsgräben geschüttet werden.

§ 5 Umfang des Schneeräumens
(1) Die Flächen, für die die Straßenanlie-
ger verpflichtet sind, sind auf solche Breite
von Schnee oder auftauendem Eis zu räu-
men, dass Sicherheit und Leichtigkeit des
Verkehrs gewährleistet und insbesondere
ein Begegnungsverkehr möglich ist; sie sind
in der Regel mindestens auf 1 Meter Breite
zu räumen.
(2) Der geräumte Schnee und das auftau-
ende Eis ist auf dem restlichen Teil der
Fläche, für die die Straßenanlieger ver-
pflichtet sind, soweit der Platz dafür nicht
ausreicht, am Rande der Fahrbahn bzw. am
Rande der in § 3 Abs. 2 bis 6 genannten
Flächen anzuhäufen. Nach Eintreten von
Tauwetter sind die Straßenrinnen und die
Straßeneinläufe so freizumachen, dass das
Schmelzwasser abziehen kann.
(3) Die von Schnee oder auftauendem Eis
geräumten Flächen vor den Grundstücken
müssen so aufeinander abgestimmt sein,
dass eine durchgehende Benutzbarkeit der
Flächen gewährleistet ist. Für jedes Haus-
grundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn in
einer Breite von mindestens 1 Meter zu
räumen.
(4) Die zu räumende Fläche darf nicht be-
schädigt werden. Geräumter Schnee oder
auftauendes Eis darf dem Nachbarn nicht
zugeführt werden.

§ 6 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die
Straßenanlieger die Gehwege und die wei-
teren in § 3 genannten Flächen sowie die
Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu be-
streuen, dass sie von Fußgängern bei Be-
achtung der nach den Umständen gebote-
nen Sorgfalt möglichst gefahrlos benützt
werden können. Die Streupflicht erstreckt
sich auf die nach § 5 Abs. 1 zu räumende
Fläche.
(2) Zum Bestreuen ist abstumpfendes Ma-
terial wie Sand, Splitt oder Asche zu ver-
wenden.
(3) Salz oder sonstige auftauende Stoffe
dürfen nicht gestreut werden. Ausnahms-
weise dürfen Salz oder sonstige auftauende
Stoffe gestreut werden, wenn Glätte nicht
auf andere zumutbare Weise beseitigt wer-
den kann; diese Stoffe sind jedoch auf das
hierfür unbedingt notwendige Maß zu be-
schränken. Wenn auf oder an einem Geh-
weg Bäume oder Sträucher stehen, die
durch salzhaltiges Schmelzwasser gefähr-
det werden könnten, ist das Bestreuen mit
Salz oder salzhaltigen Stoffen verboten.
(4) Schnee, der mit Salz oder sonstigen auf-
tauenden Stoffen vermischt ist, darf nicht
in unmittelbarer Nähe von Bäumen oder
auf Grünflächen gelagert werden.
(5) § 5 Abs. 3 und 4 gelten entsprechend.

§ 7 Zeiten für das Schneeräumen und das
Beseitigen von Schnee- und Eisglätte
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00
Uhr, sonn- und feiertags bis 8.00 Uhr
geräumt und gestreut sein. Wenn nach die-
sem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee-
bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei
Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu
streuen. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr.

§ 8 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 54 Abs.
1 Nr. 5 Straßengesetz handelt, wer vorsätz-
lich oder fahrlässig seine Verpflichtungen
aus § 1 nicht erfüllt, insbesondere
1. Gehwege und die weiteren in § 3 ge-

nannten Flächen nicht entsprechend den
Vorschriften in § 4 reinigt,
2. Gehwege und die weiteren in § 3 ge-
nannten Flächen nicht entsprechend den
Vorschriften in den §§ 5 und 7 räumt,
3. bei Schnee- und Eisglätte Gehwege und
die weiteren in § 3 genannten Flächen nicht
entsprechend den Vorschriften in den §§ 6
und 7 streut.
(2) Ordnungswidrigkeiten können nach
§ 54 Abs. 2 Straßengesetz und § 17 Abs. 1
und 2 des Gesetzes über Ordnungswidrig-
keiten mit einer Geldbuße von mindestens
2,56 Euro und höchstens 511,29 Euro und
bei fahrlässigen Zuwiderhandlungen mit
höchsten 255,65 Euro geahndet werden.

Bekanntmachung der 
Tierseuchenkasse (TSK) 

Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

I. Meldepflicht 
Der Stichtag zur Meldung der Tiere zur
Beitragsveranlagung bei der TSK steht
auch dieses Jahr wieder an. Am 3. Dezem-
ber 2008  sind folgende Tiere meldepflich-
tig:
1) Pferde (dazu gehören: Groß- und Klein-
pferde, Ponys, Fohlen)
2) Schweine (dazu gehören: Muttersauen,
Eber, Zuchtläufer, Mastschweine, Saug-
und Absatzferkel, Mini- und Hängebauch-
schweine)
3) Schafe ab 10 Monate und älter (dazu
gehören: weibliche Schafe, Böcke, Ham-
mel)
4) Bienen - Bienen müssen für 2009 nicht
gemeldet werden, soweit diese über die ört-
lichen Imkervereine im Land erfasst sind
5) Geflügel
- Hühner (dazu gehören: Elterntiere, Lege-
hennen, Junghennen, Küken, Schlacht-
und Masttiere)
- Truthühner/Puten (dazu gehören: Küken,
Hennen, Hähne, Schlacht- und Masttiere)
(Tierbesitzer mit bis zu 49 Stück Geflügel,
die nur diese und keine anderen beitrags-
pflichtigen Tiere halten, sind weder melde-
noch beitragspflichtig)
Nicht zu melden sind:
- Rinder einschließlich Bisons, Wisenten
und Wasserbüffel
Die Daten werden aus der HIT Datenbank
(Herkunfts- und Informationssystem für
Tiere) herangezogen.
- Gefangen gehaltene Wildtiere (z.B. Dam-
wild, Wildschweine)
- Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden Tiere von mehreren Besitzern
(Tierbesitzer) gemeinsam in einem Tierbe-
stand (Tierpension, Tiere in Herden, Reit-
ställe etc.) gehalten, so gilt der für diesen
Bestand Verantwortliche als melde- und
beitragspflichtiger Tierbesitzer.
Dieser meldet den Gesamtbestand.
Halten Sie eine der o.g. Tierarten und sind
Sie bisher bei der Tierseuchenkasse noch
nicht gemeldet, so melden Sie die Tierhal-
tung bitte formlos schriftlich nach.
Beginnen Sie innerhalb des Jahres mit der
Tierhaltung o.g. Tierarten, so  ist der Be-
ginn der Tierhaltung innerhalb von 2 Wo-
chen formlos schriftlich zu melden.

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob
die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich
oder zu privaten Zwecken gehalten werden. 
Die Meldebögen wurden Ende November
2008 versandt.

Sollten Sie bis zum 03.12.2008 keinen
Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns
bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begrün-
det sich auf § 20 des Gesetzes zur Aus-
führung des Tierseuchengesetzes in Ver-
bindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften) sind zum 1. Fe-
bruar 2009 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten erhalten Mitte Januar 2009 einen Melde-
bogen.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Home-
page unter www.tsk-bw.de. Hier erhalten
Sie weitere Informationen zur Melde- und
Beitragspflicht, Leistungen der Tierseu-
chenkasse sowie über die einzelnen Tierge-
sundheitsdienste. Zudem können Sie, als
gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jah-
re, erhaltene Leistungen, etc.) einsehen.

Die Gemeinde -
verwaltung informiert

Öffnungs- und
Sprech  zeiten der

Gemeinde verwaltung

Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65
Rathaus (Marktplatz 1) 
Email: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag:
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-
18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – 
(Marktplatz 6)
Email: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 
07.00-15.00 Uhr durchgehend
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
08.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz:
jederzeit nach Vereinbarung – 
Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule 
Marienstraße 3
Rektorin Frau Wilfinger
Telefon 94 57-10 (Sekretariat, 
Frau Haugk), Fax 94 57-20
Email: 
sekretariat@magstadt.schule.bwl.de

Magstadter 
Wochenmarkt

immer freitags von 8.00–12.30 Uhr 
auf dem Oberen Marktplatz!

Wurst- und Fleischwaren - 
Teigwaren - Milchprodukte - 

Grillhähnchen



Seniorentreff
im „Alten Schulhaus“

Weihnachtsfeier
Die Adventszeit hat begonnen und Weih-
nachten steht vor der Tür. Daher wollen
wir auch im Seniorentreff gemeinsam eini-
ge gemütliche und besinnliche Stunden bei
unserer Weihnachtsfeier am Donnerstag,
18. Dezember, ab 14.00 Uhr, verbringen.
Hierzu laden wir alle Magstadter Senioren
ins Alte Schulhaus recht herzlich ein.
Ihr Seniorentreff-Team

Entwicklung 
der Einwohnerzahl

Die fortgeschriebene Einwohnerzahl von
Magstadt belief sich am Ende des Monats
November auf 8883 Personen. Zu diesem
Zeitpunkt lebten 4455 männliche und 4428
weibliche Personen in der Gemeinde.
Im November sind 75 Personen, davon 37
ausländische Staatsangehörige zu- und 78
Personen, davon 46 ausländische Staatsan-
gehörige, weggezogen.
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Grundbuchamt/Notariat
geschlossen

Das Grundbuchamt/Notariat bleibt am
23. + 30. Dezember geschlossen.
Frau Betz ist ab dem 13. Januar 2009
wieder dienstags zwischen 8.00 Uhr und
12.00 Uhr in Magstadt zu erreichen.

Termine
Wann Wer und Was Wo
Samstag/Sonntag Musikverein/Liederkranz Kath. Kirche
06./07.12. gemeinsames Kirchenkonzert
- 18.00/17.00 Uhr - „Weihnachtsgeschichte“
Samstag, 06.12. Altpapiersammlung im ganzen Ort
- 6.30 Uhr - 
Sonntag, 07.12. Heimatmuseum geöffnet Altes Rathaus
- 14.00-17.00 Uhr - Sonderausstellung:

„Christian Lautenschlager
Sonntag, 07.12. Hundesportverein Übungsplatz
- 10.30 Uhr - Hundeschutzimpfung
Dienstag, 09.12. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 10.12. Mittagstisch geöffnet Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr - Fahrdienst
Donnerstag, 11.12. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - Fahrdienst
Samstag, 13.12. SVM/Abt. Faustball Sporthalle I
- 14.00-18.00 Uhr - Ortsmeisterschaften
Sonntag, 14.12. SVM/Abt. Faustball Sporthalle I

Weihnachtsturnier
Sonntag, 14.12. Musikverein Magstadt Festhalle
- 16.00 Uhr - Die Magstadter Jugend musiziert

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
5-armige Wohnzimmerlampe (Holz) ....................................................................4 23 73
1 Telefonregal mit Schlüsselablage, ca. 60 cm lang; 
1 Garderobenleiste mit 6 Haken (alles Buche)...............................................1 67 32 23
1 Paar Techno pro Carve-Ski (Länge 160 cm), leicht tailliert; 
1 Paar K2 Four 4 Carve-Ski, (Länge 168 cm), leicht tailliert; 
1 Paar Skistiefel Marke Lowa (Gr. 39), Einstieg hinten; 
1 Paar Skistiefel Marke Kastinger (Gr. 40), Einstieg hinten...............................4 42 91
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Pechloff, Tel. 9458-22 oder
per Email: Pechloff@Magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spätestens frei-
tags bis 12.00 Uhr vorliegen.

Kreissozialamt
Böblingen 

– Sozialer Dienst
Beratung und praktische Hilfe bei persön-
lichen, familiären und finanziellen Schwie-
rigkeiten für Familien und Einzelpersonen
ab 18 Jahren, für ältere Menschen, Pflege-
bedürftige und ihre Angehörigen.
Sprechstunde am Donnerstag, 11. Dezem-
ber, von 13.30-14.30 Uhr, im Sitzungssaal
des „Alten Rathauses“. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Helfen Sie Ihrem Nachbar!
Gutschein als Weihnachtsüberraschung

Nun ist es wieder soweit, der Winter mit seinen ersten Vorboten hat sich uns bereits
angekündigt und der erste Schnee wird nicht lange auf sich warten lassen. Den einen
freut die alljährliche weiße Pracht, dem anderen macht sie Kopfzerbrechen. Für alte,
kranke und gebrechliche Mitbürger wird die winterliche Kehrwoche oft zu einer kaum zu
bewältigenden Last. Ältere Mitbürger, die wegen der winterlichen Kehrwoche in
Bedrängnis geraten, sollten sich daran erinnern, dass sie in ihrem Haus oder in ihrer
Nachbarschaft oft mehr Verständnis für ihre Nöte finden, als sie vielleicht annehmen. An
diejenigen, die eventuell noch gar nicht daran gedacht haben, dass der alte Mann gegenü-
ber oder die alte Frau im oberen Stockwerk Angst vor wirbelnden Flocken hat, ist unser
Appell gerichtet:
Unterstützen Sie bei Eis und Schnee Ihre hilfsbedürftigen Nachbarn!
Als Gedächtnisstütze müsste nur der nachstehende Gutschein ausgeschnitten und an den
Mann oder Frau gebracht werden. Die Nachbarin/der Nachbar wird sich über diese nette
Geste in der Adventszeit sicher freuen.

Gutschein

Frau/Herr ...............................................................................................................................

ist in diesem Winter von der Kehrwoche befreit.

Ich/Wir übernehme/n das Streuen und Schneeschippen als kleine Aufmerksamkeit
zum bevorstehenden Weihnachtsfest.

Datum/Name .........................................................................................................................

Arbeitskreis 
„Soziales Miteinander“
Ansprechpartner:
Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40

Die nächste Sitzung findet am Dienstag,
20. Januar 2009, um 20.30 Uhr, im Sit-
zungssaal des Alten Rathauses statt.

Arbeitskreis „Natur+Umwelt“
Ansprechpartner:
Herr Bemmann, Telefon 4 16 84

Die nächste Sitzung findet am Montag,
08. Dezember, um 18.00 Uhr, im Sit-
zungssaal des Alten Rathauses statt.

Themen: 
Vorarbeiten für die Veranstaltung „Prä-
sentation der Vereine“
Homepage: www.agenda-magstadt.de



Eiszeit!
Es ist wieder soweit, Väterchen Frost hat
seinen Einzug gehalten. Heftige Wischbe-
wegungen an der Innenseite der Front-
scheibe und ramponierte Wischerblätter
auf eisverkrustetem Glas, das sind derzeit
die Eindrücke so mancher Spätaufsteher
auf der Fahrt zur Arbeitsstelle.
Ganz Eilige kratzen sich ein Guckloch frei
und meinen, somit ihrer Pflicht genüge ge-
tan zu haben. Doch der Tunnelblick trübt.
Das Gefühl für die Breite des Fahrzeuges
muss die freie Sicht ersetzen und so dauert
es nicht lange, bis gefährliche Situationen
mit anderen Verkehrsteilnehmern oder so-
gar Unfälle dem Gucklochfahrer Einhalt
gebieten.
Gerade in den letzten Tagen war bei vielen
Unfällen die vereiste oder beschlagene
Frontscheibe Ursache für einige Blindflüge.
Jeder Autofahrer müsste wissen, dass eine
gereinigte Windschutzscheibe nochmals bis
zum Temperaturausgleich beschlägt. Des-
halb sollte man sich vor der Fahrt genügend
Sicht und Durchblick verschaffen.
Also! In der kalten Jahreszeit nicht erst im
letzten Moment aus dem Haus gehen. Ste-
hen Sie ein paar Minuten früher auf und
reinigen Sie die Windschutzscheibe Ihres
Autos vor Fahrbeginn gründlich von Reif
und Eis, damit Sie ungetrübt Ihr Fahrziel
erreichen.

Dabei sollte auf keinen Fall der Motor des
Autos laufen, während die Scheibe gerei-
nigt wird. Dies stellt sogar eine Ordnungs-
widrigkeit nach der StVO dar.

In eigener Sache - bitte beachten!
Der Annahmeschluss für die KW 51/2008
wird um einen Tag, auf Montag, 15. Dezem-
ber, vorverlegt.
In der KW 52/2008 und KW 1/2009 er-
scheint kein Mitteilungsblatt.
Das erste Blättle im neuen Jahr erscheint
am Freitag, 9. Januar 2009.

Böblinger Kindergarten
besucht die Tagespflege

Letzten Freitag besuchte der Böblinger Kin-
dergarten „Zeppelinstraße“ die Tagespflege.
Die Kinder hatten für die älteren Damen und
Herren Bilder gemalt. Diese freuten sich rie-
sig über die mitgebrachten Geschenke.
Außerdem hatten die Kinder ein Lied einstu-
diert, welches sie vorsangen. Im Anschluss
daran bastelten Jung und Alt miteinander.
Da dies allen sehr viel Freude bereitete, wird
das gemeinsame Basteln in Zukunft einmal
im Monat stattfinden.
Ist Ihr Interesse in Bezug auf die Tagespflege
geweckt? 
Wir bieten einen Fahrdienst an, der Sie ab
08.00 Uhr morgens zu Hause abholt. Mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück starten wir in
den Tag. Im Anschluss haben Sie Zeit für
sich, die Zeitung zu lesen, bis wir um 10.00
Uhr mit der Sitzgymnastik beginnen und da-
nach mit unserem Wochenprogramm fort-
fahren. Das Wochenprogramm beinhaltet
Gedächtnistraining, Biografiearbeit, Kochen
und Backen sowie Basteln und Singen. Mit-
tagessen und anschließende Mittagsruhe,
Kaffee und Kuchen geben die nötige Grund-
lage, um den Nachmittag mit Singen, Sitzke-
geln, Bingo spielen, Sitzboccia oder Vorlesen
abzuschließen. Ab 16.15 Uhr machen wir uns
wieder auf den Heimweg. Sie können die Ta-
gespflege an einzelnen oder auch an mehre-
ren Wochentagen besuchen. 
Um die Tagespflege besser kennen zu lernen,
können Sie gerne einen Schnuppertag mit
uns vereinbaren. Rufen Sie uns an oder besu-
chen Sie uns. 
Tagespflege im „Haus am Brunnen“, Brun-
nenstraße 23, 71069 Sindelfingen-Maichin-
gen, Telefon 0 70 31/63304-141
Email: 
tagespflege@diakonie-sindelfingen.de
Christine Kederer

SRH FernHochschule 
Riedlingen

Das Stuttgarter Studienzentrum der SRH
FernHochschule Riedlingen lädt zu einer
Infoveranstaltung am Montag, 8. Dezem-
ber ein.
Wann? um 18.00 Uhr
Wo? Stuttgart, Rosensteinstraße 30
Informiert wird über die Bachelor-Studi-
engänge Betriebswirtschaft, Gesundheits-
und Sozialwirtschaft sowie Wirtschaftspsy-
chologie.
www.fh-riedlingen.de, Tel. 0711/95 59 03 24

Jedermannturnier in Dagersheim
Am letzten Wochenende reisten sieben Be-
sucher des Jugendhauses nach Dagers-
heim, um dort bei einem offenen Fußball-
turnier mitzuspielen. 14 Mannschaften, in
insgesamt vier Gruppen, gingen an den
Start. Leider schaffte es unsere Mannschaft
nicht auf eine Platzierung.
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Wasserrohrbrüche melden!
Wer einen Wasserrohrbruch bei der
Gemeinde meldet, erhält eine Beloh -
nung in Höhe von 25,– €.
Die Gemeindeverwaltung ist be müht,
den Wasserverlust im Rohr netz der
gemeindlichen Wasserver sorgung ein-
zudämmen. Obwohl alle gängigen
technischen Maßnahmen ausge-
schöpft sind, beträgt der jährliche
Wasserverlust im Gemein de gebiet ca.
15 000 Kubikmeter.
Die Gemeindeverwaltung bittet des-
halb die Bevölkerung verstärkt um
Mit hilfe bei der rechtzeitigen Ent -
deckung von Wasserrohrbrüchen.
Wenn Sie also einen Wasserrohr bruch
bemerken, rufen Sie bitte um  gehend
auf dem Rathaus an. 
Zu ständig ist Ortsbaumeister Gaiser,
Telefon 94 58-35 oder Bauhofleiter
Meier, Telefon 4 12 16.
Sollte sich aufgrund Ihrer Meldung
tatsächlich ein Rohrbruch feststellen
lassen, wird Ihnen von der Gemein -
dekasse umgehend eine Belohnung in
Höhe von 25,– € ausbezahlt.

Magstadter Mitteilungsblatt, Amtsblatt der Gemeinde
Magstadt. Herausgeber: Ge mein de Magstadt, Markt -
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den amtlichen Teil: Der Bürgermeister. Verantwortlich
für den übrigen Inhalt: Der Verlag. Druck und Vertrieb:
Mundinger Druck GmbH, Digital- und Off set druck, 
Renninger Straße 26, 71106 Magstadt, Telefon (07159)
94 14-20, Fax 94 14-14, Email: mitteilungsblatt@mun-
dingerdruck.de. Das Amtsblatt erscheint in der Regel
freitags. Redaktions- und Anzeigenschluß: dienstags,
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Andere Ämter

Wir gratulieren

Altersjubilare
Dezember 2008
05. Elsa Engel, Im Weingässle 3 93
07. Elli Stegerer, Brunnenstr. 7 84
07. Otto Vögele, 

Neue Stuttgarter Str. 21 83
07. Johann Haas, Schubartstr. 11 73
08. Gertrud Renner, Kernerstr. 24 88
08. Marianne Schröter, Schwabstr. 34 73
09. Erwin Stroh, Martin-Luther-Str. 3 82
09. Georg Bibarz, Brühlstr. 15 71
11. Stefan Redl, Schwabstr. 15 73

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Schulnachrichten

Jugendcafe
Magstadt

16.00 –18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre

18.00 –20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.00 –22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.30 –22.00 Uhr

Chillercafe
offener Betrieb

Dienstag Mittwoch Freitag

Jugendreferat
Magstadt

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Herr Max Kamradek: Fon: 0 7159/1617 27 
Email: kamradek@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Pechloff
im Rathaus unter 0 7159/945822 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert
Fon: 0 71 59/16 17 28
Email: bungert@magstadt.de



Mein Kind im Netz
Wie bereits angekündigt wird es einen In-
formationsabend zum Thema „Kinder im
Internet„ geben. Herr Langer von der kri-
minalpolizeilichen Beratungsstelle Böblin-
gen wird zu diesem Thema referieren und
auch Unterlagen mitbringen. Stattfinden
wird dies im Medienraum der Hauptschule
Magstadt am Montag, 8. Dezember, um
19.30 Uhr. Bitte nur mit vorheriger Anmel-
dung im Rathaus bei Frau Pechloff 
unter 94 58 22 oder pechloff@magstadt.de.
Anmeldeschluss: Donnerstag, 4. Dezember

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema
Schule und dem Wunsch nach Beratung.

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert
Fon 0 71 59/94 57-16
Email schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler Schule, Marien-
straße 3 (im 1. Stock über dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammen-
sein.

Benutzerbefragung
Wir führen seit September eine Benutzer-
befragung in der Bücherei durch. Falls Sie
Mitglied der Ortsbücherei sind und einen
solchen Bogen noch nicht ausgefüllt haben,
schauen Sie vorbei. Ihre Meinung ist uns
wichtig.

Öffnungszeiten während der Weihnachts-
ferien
Die Bücherei bleibt vom 24. Dezember
2008 bis einschließlich 1. Januar 2009 ge-
schlossen.

Buchtipp der Woche:

Lennox, Judith: Das Haus
in den Wolken - Roman 
München (u.a.): 
Piper, 2008 - 588 Seiten 

Bei einer Autopanne an der Küste Devons
begegnet Richard Finborough Isabel Zea-
le, einer jungen Frau von kühler Schönheit
aus kleinen Verhältnissen. Umso erstaun-
ter ist der Frauenschwarm und einzige
Sohn eines irischen Gutsbesitzers, als sie
ihn zurückweist. Fast gegen seinen Willen
verliebt er sich; eine Liebe, die gegen die
Konventionen ist und dennoch in eine Ehe
mündet, die viele Höhen und Tiefen über-
dauern wird. 

Unser Weihnachtsgeschenktipp:
Verschenken Sie Bildung oder Gesundheit!
Machen Sie sich auch schon Gedanken
über Weihnachtsgeschenke? Unser Tipp:
Verschenken Sie Bildung oder Gesundheit.
Mit einem vhs.Gutschein machen Sie Ihren
Lieben eine Freude und er ist garantiert ei-
ne gute Investition.
Gutscheine können Sie bei der vhs.Böblin-
gen-Sindelfingen und an allen Außenstellen
über jeden gewünschten Betrag kaufen.
Die Gutscheine sind zwei Jahre lang gültig.
Man kann sie für jeden beliebigen Kurs ein-
lösen, sofern es noch freie Plätze gibt.

Aquarellmalen für Kinder - ab 4 Jahren
Farbe regt die Fantasie an und lässt der 
Seele des Kindes viel Raum im harmoni-
schen Tun und Gestalten. Aquarellfarben
und Papier stehen für  5,00 Euro bzw. 3,00
Euro zur Verfügung (Zahlung im Kurs). 
Soweit vorhanden, Pinsel (ab Gr. 10),
Schwämmchen, Malkittel mit engen Är-
meln mitbringen. Eigene Aquarellfarben
können auch mitgebracht werden.
Isabelle Aretz-Klose
donnerstags, 15.00-16.00 Uhr
ab 15. Janaur
5 Termine, EUR 20,00

Bernstein - vom Baumharz zum Schmuck-
stück
„Börnstein“ – „brennender Stein“ - nannte
man einst die merkwürdigen goldgelben
Gebilde, die sich im Sand der baltischen
Ostseeküste fanden. Längst wissen wir, dass
Bernstein Baumharz ist und bis zu 260 Mil-
lionen Jahre alt sein kann. Für die Wissen-
schaft ist Bernstein mit Einschlüssen von
Fossilien kleiner Tiere oder Pflanzenteile
von Interesse, die darin über Jahrmillionen
perfekt konserviert wurden. Bereits seit der
Frühgeschichte der Menschheit wird Bern-
stein zu Schmuck und Kunstgegenständen
verarbeitet. Nach Erklärung der Entste-
hungsbedingungen, Eigenschaften und Be-
deutung von Bernstein, können die Teilneh-
mer aus einem Bernsteinrohling einen eige-
nen Anhänger schleifen und polieren. Min-
destalter: 14 Jahre - Christian Roeder
Freitag, 6. Februar, 18.00-20.15 Uhr, 16,00
Euro (erm. 14,40) einschließlich 8,00 Euro
für Arbeitsmaterial

Vortrag „Magstadt und seine Grenzen“ am
27. November 2008:
Der Referent des Vortrages, Herr Klaus
Philippscheck, hat uns freundlicherweise
für interessierte Besucher des Vortrages
seinen Vortragstext zur Verfügung gestellt.
Auf Anfrage lassen wir Ihnen gerne den
Vortragstext zukommen.
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Schulsozialarbeit
Magstadt

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
Email: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
Email: magstadt@vhs-aktuell.de
Di. 16.30-17.30 Uhr und 
Do. 9.30-11.00 Uhr Ärztlicher Notdienst

Freitag, 5. Dezember 2008
Gemeinschaftspraxis Frau Gras-Kuckoreit/
Herr Huber, Magstadt, Narzissenweg 6,
Tel. 0 71 59/4 15 28

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

05.12. Apotheke am Marktpl., Weil d. Stadt
Marktplatz 3, Tel. 0 70 33/96 80

06.12. Würmtal-Apotheke, Merklingen
Hausener Str. 1/3, Tel. 0 70 33/3 17 27

07.12. Apotheke Warmbronn
Planstr. 3, Tel. 0 71 52/94 95 50

08.12. Schwaben-Apotheke, Renningen
Lange Str. 18, Tel. 0 71 59/25 88

09.12. Sonnen-Apotheke, Rutesheim
Leonberger Str. 20, Tel. 0 71 52/5 21 34

10.12. Obere Apotheke, Magstadt
Maichinger Str. 21, Tel. 0 71 59/4 11 57

11.12. Drei-Eichen-Apotheke, Malmsheim
Calwer Str. 8, Tel. 0 71 59/36 27

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforder-
lich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 1331

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr.
Telefon 0 70 31/663 3000

AIDS-Beratung
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein -
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).

Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.



Krisenhilfe
für Selbstmordgefährdete

Klinikverbund Südwest-Krankenhaus Sin-
delfingen, Arthur-Gruber-Straße 70, 71065
Sindelfingen, Telefon 0 70 31/98-0

THAMAR
Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle
Gewalt: Montag u. Donnerstag, 10.00-13.00
Uhr, Dienstag, 16.00-19.00 Uhr, Mittwoch,
13.00-16.00 Uhr, sowie nachts, an Wo chen -
enden und Feiertagen. Tel. 0 70 31/22 20 66 

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblin-
gen, Parkstraße 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung
unter 0 70 31/6 63 17 17

Pro Familia Böblingen
Anerkannte Beratungsstelle für Schwan-
geren- und Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Partnerschafts- und Sexualberatung.
Empfängnisverhütung und Kinderwunsch.
Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen 
Tel. 0 70 31/67 80 05, Fax 0 70 31/67 80 07
Montag von 8.00-13.00 Uhr,
Dienstag + Mittwoch von 13.00-18.00 Uhr
Donnerstag von 8.00-12.00 Uhr

Sozialer Dienst
Kreissozialamt, Landratsamt Böblingen
Beratung und praktische Hilfe bei finan-
ziellen, persönlichen und familiären
Schwierigkeiten für Familien und Einzel-
personen ab 18 Jahren.
Ansprechpartner: 
Frau Roth, Telefon 0 70 31/6 63 15 85

Mutter-Kind-Programm
Landratsamt Böblingen
Ein Angebot für Alleinerziehende mit Kin-
der von 0-3 Jahren in Form von Gruppen-
treffen, Einzelberatung und Seminaren.
Ansprechpartnerin: 
Heike Wohlfeil, Telefon 0 70 31/6 63 12 89
h.wohlfeil@lrabb.de

Evangelische Kirchengemeinde
Magstadt

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 05. bis 11. Dezember 2008

Freitag - 05. Dezember 2008
19.00 Uhr: Mitarbeiterabend im ev. Ge-
meindehaus

Samstag - 06. Dezember 2008
10.00 Uhr: KiKi-Plus - biblische Geschich-
ten, Singen, Basteln und Beten mit Kindern
im Alter von 5-8 Jahren im Gemeindehaus

Sonntag - 07. Dezember 2008
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 2. Advent -
Vikar Wolff, Predigt: Lukas 21, 25-33
Opfer: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr: Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus

Montag - 08. Dezember 2008
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
20.00 Uhr: Johannes-Täufer-Chor im Ge-
meindehaus

Mittwoch - 10. Dezember 2008
14.30 Uhr: Konfirmandenunterricht Süd-
Ost im Gemeindehaus, oberer Eingang
15.00 Uhr: Konfirmandenunterricht Nord-
West im Gemeindehaus, unterer Eingang
19.30 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung im
Gemeindehaus

Donnerstag - 11. Dezember 2008
09.30 Uhr: „Flohkiste“ - Mutter-Kind-Grup-
pe ab 12/06 im Gemeindehaus, Eingang
Goethestraße
16.45 Uhr: Ökumenischer Flötenkreis im
kath. Gemeindehaus
19.00 Uhr: Kindergottesdienst-Vorbereitung
im Gemeindehaus
19.45 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus

Mitarbeiterabend 
Herzliche Einladung an alle Mitarbeiter/
innen unserer Kirchengemeinde zum festli-
chen Abend im Advent am Freitag, 5. De-

zember. Es soll ein kleiner Dank sein für Ih-
re Arbeit in unserer Kirchengemeinde. Be-
ginn ist um 19.00 Uhr im Gemeindehaus.

„Es ist genug für alle da“ 
Eröffnung der 50. Aktion von „Brot für die
Welt“ in Stuttgart
Mit einem Festgottesdienst und an-
schließendem Empfang wird am Sonntag,
7. Dezember die 50. Aktion „Brot für die
Welt“ in der Stuttgarter Stiftskirche für die
ev. Kirchen in Württemberg eröffnet. Die
Aktion steht unter dem Motto „Es ist ge-
nug für alle da“. Das weist auf die unfas-
sbare Tatsache hin, dass noch immer Mil-
lionen Hunger leiden, obwohl es nicht an
Nahrungsmittel mangelt, sondern „nur“ an
Gerechtigkeit“, an einer gerechten Vertei-
lung der Nahrungsmittel. Das Motto macht
aber auch Mut - es ist genug für alle da,
wenn wir gerecht teilen. 
Die Predigt hält Landesbischof Frank Ot-
fried July. Ökumenischer Gast ist Dr. Da-
vid Gitari, lange Jahre Erzbischof der Ang-
likanischen Kirche in Kenia. „Bischöfe sind
öffentliche Personen, die Leute wollen
hören, was er zu sagen hat. Ein Bischof soll-
te also nicht leise sein.“ Diese Aussage
kennzeichnet Erzbischof Dr. David Gitari.
Er hat sich eingemischt – auch in die Politik
seines Landes Kenia. Bereits 1985 hat er
den Kontakt zu Brot für die Welt gesucht.
Bei der schlimmsten Hungersnot, wollte er
nicht nur Reis und Brot, sondern wieder
Hoffnung geben. Deshalb sollten Bauern
lernen, wie sie beim Pflanzen der Dürre
trotzen und Hirten, wie sie ihren Tierbe-
stand vermehren können. Dazu hat er die
Hilfe von Brot für die Welt erbeten. Musi-
kalisch umrahmt wird die Eröffnung von
der Gruppe Tasuma, einer Gruppe von
westafrikanischen Musikern mit Gesang,
Gitarre und unterschiedlichen Trommeln.
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr.
Um 11.15 Uhr findet eine Talkrunde zum
Motto der Aktion statt. Teilnehmende sind
Erzbischof Dr. Davit Gitari, Oberbürger-
meister Dr. Wolfgang Schuster, der Beauf-
tragte der Landesregierung für Kirchenfra-
gen Staatssekretär Hubert Wicker, Jürgen
Kaiser von der Entschuldungsaktion erlass-
jahr.de und Oberkirchenrat Helmut Beck,
Chef der württembergischen Diakonie.
Anschließend sind alle gern zu einem Steh-
empfang mit Getränke und Imbiss eingela-
den. Alles findet in der Stuttgarter Stifts-
kirche statt. Mehr Infos unter 
www.diakonie-wuerttemberg.de/direkt/beck 

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Freitag 9.30-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 17.00-18.30 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement - Tel. 4 23 51
Fax 4 23 53
Email: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Sprechzeiten: Dienstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrstraße 3, Telefon 4 23 51
Email: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Frey: Pfarramt Süd-Ost 
Sprechzeiten: Donnerstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Goethestraße 4 - Telefon 94 97 23
Email: al.frey@ev-kirche-magstadt.de

Vikar Wolff: Lilienweg 10 - Tel. 1 67 45 31
Email: mail@peterwolff.eu

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de
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Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende,
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Czernohous

Tel. 904025
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und
sterbende Menschen, zu Hause, im
Krankenhaus oder im Pflegeheim.
Unterstützen die Angehörigen und
Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau
Gabriele Kunert, Tel. 07159/44305

Die Kirchen informieren



Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Schillerstraße 30 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
Email: heiligefamilie@aol.com

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Chorproben:
Kirchenchor: Freitags, 20.00 Uhr im kath.
Gemeindehaus Maichingen, Hermann-
Kurz-Straße 2.
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Telefon 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Kaiserauer,
Telefon 0 70 31/38 43 53

Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus Magstadt, Marien-
straße 9.
Ansprechpartner: Leiterin Frau Gonther,
Telefon 07159/4 11 25

Vermietung Gemeindehaus/Saal:
Herr K. Endler ist erreichbar unter der
Mobil-Nr. 01608446599 von Montag-Frei-
tag zwischen 18.00 und 20.00 Uhr.

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32. 
Reservierungen bitte bei Frau Hauptmann,
Telefon 0 71 59/4 28 86.

„Die wilden Kids“ - eine Gruppe für
Mädchen zwischen 9 + 12 Jahren
Gruppenstunde jeden Freitag von 14.30-
15.30 Uhr im Gemeindehaus St. Francis-
kus, Marienstraße 9.
Leitung: Christiane Köllner

Termine/Sonstiges:
Herzliche Einladung!
Konzert in unserer Kirche am Samstag, 6.
+ Sonntag, 7. Dezember
Musikverein & Liederkranz Magstadt ha-
ben die Weihnachtsgeschichte musikalisch
erarbeitet. Das Ergebnis kann man am
Samstag, ab 18.00 Uhr und am Sonntag, ab
17.00 Uhr, in unserer Kirche genießen. Das
wird sicherlich ein besonderes Ereignis,
vielleicht das „Highlight“ des nun zu Ende
gehenden Jahres. Über 100 Mitwirkende
werden den Raum mit ihren Stimmen und

Instrumenten sicherlich ohne Mühe füllen.
Eintritt frei - Spenden sind für die Öku-
menische Hospizhilfe in Magstadt be-
stimmt.

Treffen der Lektoren und Kommunionhelfer
Donnerstag, 11. Dez. 2008, um 19.00 Uhr,
im Pfarrhaus

Seniorennachmittag am Donnerstag, 11. Dez.
Der Seniorennachmittag in der Advents-
zeit beginnt mit der Eucharistiefeier und
Bußandacht, um 14.00 Uhr, in der Kirche.
Anschließend geht es im Gemeindehaus
mit gemütlichem Beisammensein, Kaffee
und Kuchen weiter. Der ökumenische Flö-
tenkreis wird auch dabei sein und musika-
lisch auf die Vorweihnachtszeit einstim-
men. Herzliche Einladung!  

Kirchenpflege Magstadt/Maichingen
Die Amtszeit der kath. Kirchenpflegerin
endet turnusgemäß am 28. Februar 2009.
Wir verweisen in dieser Sache auf die Aus-
hänge in unseren Kirchen.

Evangelischer Brüderverein
Magstadt

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag, 19.30 Uhr; 3. Sonntag,
14.00 Uhr; 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr.

Einsatzbericht:
Zu einer Ölspur wurde am Dienstagnach-
mittag, 25. November 2008 die Magstadter
Feuerwehr alarmiert. Ausgehend von der
Steinbrechstraße führte die Ölspur quer
durch Magstadt. Mittels Ölbinder wurde
die Spur abgestreut und die Straße gerei-
nigt. Mit drei Fahrzeugen war die Mag-
stadter Feuerwehr im Einsatz.
Termin:
Am Freitag, 5. Dezember, um 20.00 Uhr,
findet für alle Feuerwehrkameraden  ein
Schulungsabend statt.

Am vergangenen Wochenende war der
SVM spielfrei.
Am kommenden Wochenende empfängt
Magstadt zum letzten Spiel der Vorrunde
den SV Nufringen 2 „An den Buchen“. Der
Aufsteiger rangiert am Tabellenende und
dürfte kein Stolperstein für den SVM sein.
Doch Hochmut kommt meist vor dem Fall
und die Mannschaft sollte mit der richtigen
Einstellung in dieses Spiel gehen.
In diesem Jahr gibt es dann noch ein Heim-
spiel bis zur Winterpause.
Es wäre schön, wenn uns trotz des Winter-
wetters unsere treuen Zuschauer auch wei-
terhin unterstützen würden. Für einen
heißen Glühwein, unsere leckere Stadion-
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Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Sonntag, 7. Dezember 
09.30 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder)

Dienstag, 9. Dezember
20.00 Uhr: Chorprobe

Mittwoch, 10. Dezember
20.00 Uhr: Gottesdienst 

Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie im Internet unter
www.nak-sued.de

Gottesdienste
Zur Heiligen Familie Magstadt
Sonntag, 7. Dezember:
2. Adventssonntag 
09.00 Uhr: Eucharistie und 
Kindergottesdienst im Gemeindehaus, 
anschl. Türkollekte für die Renovation

Donnerstag, 11. Dezember:
14.00 (!) Uhr: Eucharistie und Buß-
andacht, anschl. Seniorennachmittag 
im Gemeindehaus; 
es spielt der ökumenische Flötenkreis

Sakrament der Versöhnung: 
Donnerstags nach dem Gottesdienst am
Abend oder nach Vereinbarung.

Hilfe!!!
Auf dem Gelände um unsere Kirche und
um unser Gemeindehaus herrscht seit 
einiger Zeit reger Verkehr: Jugendliche
zu Fuß und auf Fahrrädern, teilweise wild
„rasend“, sind zu den verschiedensten
Zeiten unterwegs und hinterlassen da-
bei Zigarettenkippen, leere Zigaretten-
schachteln, Getränkebehältnisse und an-
deren Müll. 
Wir bitten die Eltern dringend, ihre Kin-
der darauf hinzuweisen, dass die Grün-
flächen keine öffentlichen Anlagen bzw.
Fahrradwege sind und schon gar keine
Mülldeponie. 

Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de

Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags 10.00 –12.00 Uhr
donnerstags 17.00 –19.00 Uhr



wurst und Getränke ist wie immer gesorgt. 
Die 2. Mannschaft ist spielfrei und geht
schon in die Winterpause.

AH-Weihnachtsfeier:
Am Freitag, 19. Dezember, ab 19.00 Uhr,
findet im Hundesport-Vereinsheim die
Weihnachtsfeier der AH statt. Alle AH-
Mitglieder, mit Anhang, sind wie immer
ganz herzlich dazu eingeladen.
Wir bitten um Eure Anmeldungen bis spä-
testens 12. Dezember.

Starke erste Hälfte führt zum Sieg der
Männer 1
Beim Auswärtsspiel in der Mössinger
Steinlachhalle legte die 1. Männermann-
schaft in der ersten Hälfte die beste Lei-
stung der bisherigen Saison auf das Parkett.
Die Magstadter spielten wie aus einem
Guss und waren sich der Wichtigkeit der
Begegnung bereits ab der ersten Minute
bewusst. Bei einem Sieg hätten die Mössin-
ger, die von ihrem begeisterten Fanblock
von der ersten bis zur letzten Minute unter-
stützt wurden, ebenfalls wie der SVM,
sechs Minuspunkte auf dem Konto. Ledig-
lich bis zur fünften Spielminute gestattete
es der SVM den Hausherren am Sieg zu
schnuppern. 3:3 stand es zu diesem Zeit-
punkt, dann zogen die Männer 1 ihr An-
griffsspiel konsequent auf und gingen nach
20 Minuten mit 10:5 in Führung. Dieser
Vorsprung konnte auf 18:10 bis zur Halb-
zeitpause ausgebaut werden. Es war abzu-
sehen, dass der SVM die souveräne Lei-
stung nicht über 60 Minuten abrufen wer-
den könnte und so verkürzten die Mössin-
ger auf 15:21 nach 42 Minuten. Ein weite-
rer Kraftakt des SVM genügte und so lag
die Müller-Sieben, zehn Minuten vor Ende
der Partie, mit 25:15 vorne. Im Gefühl des
sicheren Auswärtserfolges, ließ der SVM
die Zügel etwas schleifen und gestattete es
der Spvgg Mössingen auf 20:26 zu verkür-
zen. Ihren Anteil daran hatten auch die
schwachen Schiedsrichter, welche die Mag-
stadter zu zwölf Zeitstrafen verdonnerten,
von denen sie mindestens die Hälfte exklu-
siv für sich hatten. Der SVM war an diesem
Abend aber zu stark, um sich daraus aus
dem Konzept bringen zu lassen und brach-
te das Spiel am Ende mit 32:26 Toren nach
Hause. 

Frauen 1 feierten am Wochenende endlich
wieder einen Sieg 
Den besseren Start hatte der SVM bei den
Landesligaabsteigern der TuS Metzingen 2.
Doch wie so oft schlich sich dann der
Schlendrian ein und Metzingen konnte Tor
um Tor aufholen und Mitte der 1. Halbzeit
sogar mit 8:6 in Führung gehen. Das ließ
der SVM nicht auf sich sitzen und gab wie-
der Gas. Zur Pause stand es dann 9:10 für
Magstadt. Zu Beginn der 2. Hälfte konnten
sich die Mädels weiter konzentriert zum
13:16 absetzen. Dann wurden Fehler im
Angriff durch schnelle Gegentore über
Konter bestraft und die Gastgeberinnen
glichen auf 16:16 aus. Der SVM wollte sich
dieses Spiel aber nicht mehr nehmen lassen
und schaffte es, durch eine super kämpferi-
sche Mannschaftsleistung, einen verdien-
ten 19:16 Sieg einzufahren. 

Männer 1b kassiert ärgerliche Auswärts-
niederlage
Nach den zuletzt guten Spielen in Hirsau
und in Herrenberg, bei denen der SVM je-
weils die Punkte mit nach Hause nehmen
konnte, lief es für die „1b“ auch gegen
Ober-/Unterhausen zunächst nach Plan.
Durch eine sehr gute Abwehrleistung und
einigen schönen Angriffsaktionen konnte
man eine 15:10 Pausenführung herausspie-
len. Leider ließ die Chancenauswertung
aus unerklärlichen Gründen in der 2. Hälf-
te zu Wünschen übrig, so dass der Vor-
sprung innerhalb kürzester Zeit verspielt
war. Es waren einfach zu viele gute Mög-
lichkeiten die der SVM nicht nutzen konn-
te und so musste man sich dann letztend-
lich mit 24:25 geschlagen geben. Eine sehr
ärgerliche Niederlage, denn die Punkte
hätte die „1b“ locker nach Magstadt holen
können.
Am kommenden Sonntag steht nun endlich
wieder ein Heimspiel für den SVM auf dem
Programm. Zu Gast ist die 2. Mannschaft
aus Sindelfingen. Hier sollte unbedingt ein
Sieg her, um sich etwas vom hinteren Ta-
bellendrittel absetzen zu können.

weibl. A-Jugend holt drei Punkte aus zwei
Spielen
Zwei Spiele, 3:1 Punkte, 2. Tabellenplatz,
einen Punkt Rückstand auf den Tabellen-
führer. Dies liest sich ganz gut und eigent-
lich sollte man mit diesen Resultaten zu-
frieden sein. Wäre da nicht die Möglichkeit
gewesen, mit etwas mehr Willenskraft und
konsequenter Verwertung der Chancen,
den Punktverlust gegen Neuhengstett zu
vermeiden. Aber der Reihe nach. Der Geg-
ner aus Horb war kein ernsthafter Prüf-
stein. Konnte man doch die Begegnung
nutzen, um im Training Erlerntes zu vertie-
fen und auch den Spielerinnen mit weniger
Einsatzzeit Spielpraxis zu geben. Eine klei-
ne Unaufmerksamkeit in der Anfangsmi-
nute und Horb erzielte die 1:0 Führung.
Dies sollte aber über das gesamte Spiel die
einzige Führung der Gäste bleiben. Zur
Halbzeit stand es 15:1 für den SVM, am
Ende gar 31:4. Erfreulich, dass alle 14 Spie-
lerinnen zum Einsatz kamen und unsere
Torfrau Tanja Blum sich in den letzten 15
Minuten durch einige sehr schöne Paraden
auszeichnen konnte. 
Eine Woche später ging es gegen den Mit-
favoriten aus Neuhengstett. Deren einzige
Niederlage resultierte aus einem 27:21 ge-
gen den Meisterschaftsfavorit aus Betzin-
gen. Wollte man noch ein Wörtchen mitre-
den, um die Vergabe der Meisterschaft,
durfte man sich keine Niederlage erlauben.
Entsprechend beherzt gingen die Mädels
auch zu Werke. Mit 2:0 und 4:1 führte man
Mitte der 1. Halbzeit recht komfortabel.
Allerdings ließ man sich von einem keines-
wegs überzeugenden Gegner mehr und
mehr den Schneid abkaufen. Hinzu kamen
verworfene klare Torchancen und leichtsin-
nig vergebene 7 Meter. Beim Stand von 7:6
für den SVM wurden die Seiten gewech-
selt. War die 1. Hälfte schon arm an Toren,
sollte es in der 2. Halbzeit noch schlimmer
kommen. Wiederholt wurden von den An-
greifern die klarsten Chancen vergeben
und das, was durch unsere Abwehr kam,
wurde fast immer eine sichere Beute unse-
rer Judith im Tor. Hätte man in dieser Pha-
se nur 50% der Chancen und 7 Meter ver-
wandelt, hätte man das Feld als der sichere
Sieger verlassen. Leider wurde beim Spiel-
stand von 10:8 versäumt, den vermutlich
entscheidenden 11. oder gar 12. Treffer zu
setzen, so dass Neuhengstett doch noch

einmal herankam. Zu guter Letzt muss
man sagen, hatte man noch mit viel Glück
beim 11:11 Unentschieden, einen Punkt ge-
wonnen. Ein völlig unnötiger Punktverlust,
gegen einen nie überzeugenden Gegner.
Nun gilt es am Samstag, 6. Dezember, um
14.45 Uhr, im Spiel gegen Betzingen alles
Potenzial abzurufen. Mit der richtigen Vor-
bereitung und Einstellung der Spielerinnen
ist hier durchaus ein Sieg drin. Wir wissen
was ihr könnt, ihr müsst es nur abrufen.
Zuschauer sind zu diesem 3. Spitzenspiel in
Folge recht herzlich eingeladen. Die Mä-
dels freuen sich über eine lautstarke Unter-
stützung.

Männl. B-Jugend gewinnt gegen Rutesheim
Am Samstag ging es gegen den direkten
(Tabellen-)Nachbarn aus Rutesheim.
Mit einer über weite Strecken konzentrier-
ten Abwehrleistung wurde der Grundstein
für ein immer spannendes und turbulentes
Spiel gelegt, das, wie es sich für ein Derby
gehört, auch die nötige Emotionalität nicht
vermissen ließ. Die Mannschaft behielt
trotz allem einen kühlen Kopf. Sehr erfreu-
lich war, dass man dieses Mal auch im An-
griff eine gute Chancenverwertung hatte
und sich somit selbst belohnte.
Auch wenn es gegen Ende noch mal
unnötig spannend wurde und Rutesheim
fünf Minuten vor Schluss ausgleichen
konnte, wurde das Spiel verdient mit 31:27
gewonnen. Nicht zuletzt auf Grund des
Verhaltens der Rutesheimer Bank war das
für alle eine Genugtuung. Jungs, auf diese
Leistung kann man aufbauen, weiter so!

Samstag, 6. Dezember - Auswärtsspiele:
12.00 Uhr: männl. D-Jugend in Haslach
14.45 Uhr: weibl. C-Jugend in Weil im
Schönbuch
Heimspieltag in der Magstadter Sporthalle:
13.15 Uhr: männl. C-Jugend gegen HSG
Schönbuch
14.45 Uhr: weibl. A-Jugend geg. Betzingen
16.30 Uhr: männl. A-Jugend gegen
Reutlingen
18.15 Uhr: Frauen 1 gegen Nebringen/
Reusten
20.00 Uhr: Männer 1 gegen Rutesheim

Sonntag, 7. Dezember - Auswärtsspiele:
13.00 Uhr:
Spieltag der E-Jugend in Schönaich

Heimspieltag in der Magstadter Sporthalle:
13.15 Uhr: männl. B-Jugend geg. Eningen/
Achalm
15.00 Uhr: Männer 1c geg. Sindelfingen III
17.00 Uhr: Männer 1b geg. Sindelfingen II
Unterstützen Sie bitte alle Mannschaften
mit ihrem Kommen. Und frieren müssen
Sie in Magstadts schönster Stube auch nicht!

Schlachtfest!
Am Freitag, 16. Januar 2009 findet wieder
das Schlachtfest in der Magstadter Festhalle
statt.
Sie sollten sich diesen Termin einfach mal
vormerken und recht schnell Ihre Plätze re-
servieren. 
Wir bieten Ihnen wiederum Leckeres von
der Sau, eine angenehme Atmosphäre, ei-
ne gut bestückte Saubar, Kinderbetreuung,
Unterhaltung durch den Musikverein Mag-
stadt und all die Dinge, die unser Schlacht-
fest so berühmt berüchtigt gemacht ha-
ben... 
Reservieren können Sie ab sofort wieder
unter folgenden Saunummern: 
- Familie Robert Kienle, Telefon 4 16 42 
- Peter Müller, Telefon 4 21 79 
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Am 7. Spieltag dieser Saison 08/09 hatten
die Herren I und die Damen Auswärtsspie-
le und die Herren II ein Heimspiel. Die
Herren I spielten gegen Spvgg. Feuerbach I
und die Damen gegen BKSV Stuttgart/
Nord II. Die Herren II gegen SV 1845 Ess-
lingen II. 

Sportvg Feuerbach I - SVM I      5175 : 5145 
Die 1. Herrenmannschaft musste sich mit
der Sportvg Feuerbach I auf den schweren
Bahnen in Feuerbach messen. Es gab eine
knappe Niederlage, in einem spannenden
Spiel, wie es auch erwartet wurde. Es spiel-
ten im 1. Durchgang Marc Keilwerth/
Michael Hodapp. Sie gaben 50 Holz ab. Im
2. Durchgang spielten Matthias Richter/
Dario Roncevic. Sie nahmen dem Gegner
44 Holz ab. Im letzten Durchgang spielten
Josef Keller/Thomas Ludwig. Sie lagen mit
6 Holz zurück. Sie konnten das Spiel leider
nicht für uns entscheiden und gaben 25
Holz ab.
Tagesbester: Matthias Richter 884 Holz 
Weitere Einzelergebnisse: Dario Roncevic
843, Michael Hodapp 854, Marc Keilwerth
868, Josef Keller 841, Thomas Ludwig 851
Holz

SVM II - SV 1845 Esslingen II    2540 : 2333
Die Herren II spielten gegen den SV 1845
Esslingen II. Das Spiel wurde locker ge-
wonnen. Im 1. Durchgang spielte Hartmut
Häßner/Josef Tomas. Sie nahmen dem
Gegner 74 Holz ab. Im 2. Durchgang spiel-
ten Rainer Aberle/Gerhard Huber. Sie
nahmen dem Gegner noch mal 13 Holz ab.
Im Schlusspaar spielten Jürgen Böttinger/
Patrick Richter, die das Spiel locker für den
SVM entscheiden konnten und am Ende
mit 207 Holz gewonnen haben.
Tagesbester: Hartmut Häßner 454 Holz
Weitere Einzelergebnisse: Patrick Richter
442, Josef Tomas 427, Rainer Aberle 408,
Jürgen Böttinger 407, Gerhard Huber 402
Holz

BKSV Stuttgart/Nord II - SVM  2442 : 2453 
Die Damen spielten gegen die Damen von
BKSV Stuttgart/Nord II. Dieses Spiel war
nervenraubend. Nach dem 1. Durchgang
lag man knapp vorne. Im 2. Durchgang
konnte man den Vorsprung nicht halten, so
dass das Schlusspaar mit 15 Holz Differenz
ins Spiel ging. Im Startpaar spielte Veronica
Böttinger/Agnes Rieger. Sie nahmen dem
Gegner gleich 21 Holz ab. Im Mittelpaar
spielten Sina Keller/Theresia Aberle. Sie
gaben 36 Holz ab. Das  Schlusspaar  hatte
eine Differenz von 15 Holz zu holen. Es
spielten Corinna Brundobler/Vera Tomas.
Sie nahmen den Gegnerinnen 26 Holz ab
und gewannen das Spiel am Ende mit 11
Holz Vorsprung.
Tagesbeste: Theresia Aberle 439 Holz
Weitere Einzelergebnisse: Veronica Böttin-
ger 406, Vera Tomas 396, Sina Keller 364,
Corinna Brundobler 428, Agnes Rieger 420
Holz

Vorschau:
Am Samstag, 6. Dezember spielen wir wie
gefolgt:
12.30 Uhr: TSV Denkendorf I - SVM I
In Denkendorf spielt der ehemalige Natio-
nalspieler Hans-Peter Knapp (geb. Stripp-
gen) 
17.30 Uhr: SG U/Lenningen/St. Johann III
- SVM II 

Sonntag, 7. Dezember:
10.00 Uhr: SKV Brackenheim II - Damen
in S-Feuerbach

Unsere Trainingszeiten:
Dienstag von 17.45-21.00 Uhr im Sindelfin-
ger Glaspalast. Wie immer sind Sie auf ein
Probetraining und zu den Wettkämpfen
herzlich eingeladen. 

Wir suchen eine Abstellmöglichkeit für 
unsere Grills in der Nähe des Backhauses
(10-15 qm groß), so dass wir Sie wie ge-
wohnt am Fleckenfest bewirten können.
Bitte melden sie sich beim Hauptverein
oder bei Richter Matthias.

Männer I übernehmen Führung in BZL
West
Am 2. Spieltag in dieser Hallensaison ging
es am letzten Sonntag gegen den TV
Trichtingen und den Gastgeber TSV Gär-
tringen, welcher bis dato mit Weil der Stadt
den 1. Platz belegte.
In der ersten Begegnung gegen den TV
Trichtingen legten unsere Männer gleich
richtig los. Allerdings verspielten sie die
Führung auch wieder durch unnötige Ei-
genfehler in der Abwehr und im Angriff.
Dieses Wechselspiel zog sich durch den
ganzen 1. Satz hindurch. Am Ende hatte
der SVM glücklich die Nase vorn.
Im 2. Satz zeigten die Trichtinger ein her-
vorragendes Zusammenspiel und deren
Angriff setzte unsere Hintermannschaft
enorm unter Druck. Diese wurden aber im
Laufe des Spieles immer sicherer und hol-
ten einige gut platzierte Bälle heraus. Die
Entscheidung fiel erst in der Verlängerung
knapp zu Gunsten des Gegners.
Im entscheidenden 3. Satz ging unsere ge-
samte Mannschaft von Anfang an voll kon-
zentriert zur Sache. Von hinten kam jetzt
fast jeder Ball und auch das Zuspiel von Fa-
bian landete jetzt präzise über der Leine.
Diese Bälle verwandelte unser Schlagmann
Steffen unhaltbar für die gegnerische Ab-
wehr. Dieser Satz ging verdient an unsere
Männer.
Um die Chance zum Aufstieg zu wahren,
war für die gesamte Mannschaft klar, dass
man gegen den TSV Gärtringen gewinnen
musste. 
Über die gesamte Spielzeit kämpften unse-
re Männer um jeden Ball. Robert holte in
der Abwehr fast alle Bälle und auch Nicolai
holte die meisten der vom Gegner kurz ge-
schlagenen Bälle heraus. 
Gegen Gärtringen zeigte Steffen sein
ganzes Können am Schlag. Gegen die
scharf und präzise geschlagenen Angaben
hatte die gegnerische Abwehr kaum etwas
entgegen zu setzen. Auch aus dem Spiel
kam der Ball für den Gegner unhaltbar.
Mit dieser Spielweise ging der 1. Satz auch
klar an den SVM.
Mit einem anderen Schlagmann kam Gär-
tringen im 2. Satz besser ins Spiel. Es wurde
eine von beiden Seiten ausgeglichene und
hart umkämpfte Partie. Beim Spielstand von
9:10 für den SVM, setzte Steffen einen Prell-
schlag gegen das Seitenaus der Gärtringer
Mannschaft. Deren Hintermann versuchte
noch diesen Ball durch die Seile hindurch
abzuwehren, was allerdings der Schiedsrich-
ter als Fehler wertete und somit der Satz
und das Spiel, trotz Protest des Gärtringer
Trainers, an unsere Männer ging.

Gegen die Mannschaft aus Gärtringen
zeigten unsere Männer eine wirklich tolle
Leistung!
Mit 8:0 Punkten belegt unsere Mannschaft
nun nach dem 2. Spieltag Platz 1 in der
BZL West in Württemberg.
Es spielten: Steffen und Nicolai Gengen-
bach im Angriff, Fabian Weidmann Ab-
wehr und Zuspiel, Robert Hippe und Rolf
Gengenbach Abwehr 

Ergebnisse:
SVM : TV Trichtingen 11:8/11:13/11:6
SVM : TSV Gärtringen 11:7/11:9
Der nächste Spieltag findet am 18. Januar
2009, um 14.00 Uhr, in Stammheim statt.

Jedermannturnier
Am Samstag, 13. Dezember findet wieder
unser traditionelles Faustball- Jedermann-
turnier in der Sporthalle I statt. Mitspieler
aus Vereinen, Firmen, Familien oder son-
stige Gruppen können hier von 14.00-18.00
Uhr ihr Können zeigen. 
Anmeldungen bitte bei Rolf Gengenbach
oder Ewald Steegmüller bis spätestens 07.
Dezember abgeben.

Trainingszeiten:
Erwachsen: montags von 20.15-22.00 Uhr
Jugend: mittwochs von 17.00-18.30 Uhr, je-
weils in der Sporthalle I. 
Interessierte Erwachsene und Jugendliche
sind herzlich willkommen.

In einem hochdramatischen Pokalspiel
konnte sich die 1. Mannschaft gegen Ober-
jettingen mit 4:3 Punkten durchsetzen. Da-
bei kam es im letzten Spiel, im letzten Satz,
bei den letzten Punkten, zu einer hoch-
spannenden Situation. Oberjettingen führ-
te im entscheidenden fünften Satz mit 10:6
Punkten und hatte damit 4 „Matchbälle“.
Der „Traum vom Double“ der 1. Mann-
schaft hing buchstäblich nur noch am
„seidenen Faden“. Jedoch konnten dank
einer hervorragenden Kampfmoral alle
vier Matchbälle abgewehrt werden und am
Ende wurde sogar mit 12:10 Punkten
gewonnen. Damit kann der „Traum von
Double“ weiterleben. Dieses Erlebnis soll-
te nun auch zusätzliche Motivation für die
beiden letzten entscheidenden Spiele der
Vorrunde geben. Dabei kommt es am letz-
ten Spieltag zum direkten Aufeinandertref-
fen gegen den Hauptkonkurrenten um die
Meisterschaft - Gebersheim.
Im Pokal spielten: Markus Jeschabek (2:0),
Hermann Völlinger (1:1), Michael Völlin-
ger (0:2) und im Doppel Markus Jescha-
bek/Michael Völlinger (1:0) 

Weitere Ergebnisse:
Rutesheim - Jugend 1   6:3
Böblingen - Herren 2    9:3

Vorschau:
Samstag, 06. Dezember:
14.30 Uhr: Höfingen - Jugend 1
18:00 Uhr: Höfingen - Herren 1

Hinweis:
Aktuelle Informationen wie Trainingszei-
ten, Spielpläne und Ergebnisse können
auch auf unserer Homepage
http://svmtt.sv.funpic.de immer aktuell ab-
gefragt werden.
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Unsere Adventsfeier findet am Sonntag,
14. Dezember, ab 15.00 Uhr, auf der Tennis-
anlage statt. Wir werden wieder eine kleine
Waldwanderung machen und uns bei
heißen Roten, Kinderpunsch und Glüh-
wein wieder aufwärmen. Auch ein paar
Spiele sind schon vorbereitet. Bestimmt
kommt auch der Weihnachtsmann vorbei.
Auch hier sind Kuchenspenden willkom-
men. Wir freuen uns schon auf Euer Kom-
men; dann haben wir gemeinsam mit den
Eltern ein paar schöne weihnachtliche
Stunden am Clubhaus!

SV Magstadt - SC Pforzheim
Am Samstag, 6. Dezember, ab 18.00 Uhr,
geht im Trainingsraum des Kindergartens
Marienstraße der Landesligawettkampf SV
Magstadt - SC Pforzheim über die Bühne.
Auf dem Papier hat der SV normalerweise
die besseren Karten. lm ersten Wettkampf
hat Magstadt 349,4 Relativpunke erreicht
und Pforzheim lediglich 268,2. Wenn dann
noch bekannt ist, dass Oswald Hellberg
nicht teilnehmen kann, fällt der Unter-
schied nicht mehr so deutlich aus. Beim
letzten Aufeinandertreffen hat der SC den
Magstadtern alles abverlangt und dies wird
wohl wieder so sein.
Die Tagesform wird über Sieg oder Nieder-
lage entscheiden und die Tabellennachbarn
werden sich nichts schenken. Verliert der
SV Magstadt ist der Traum, den Hattrick
„Landesligameister“ zu werden, ausge-
träumt.
Aktuelle Tabelle:
1.  TV Feldrennach 721,2 4:0
2.  VfL Sindelfingen 824,1 4:2
3.   VfL Nagold II 781,6 4:2
4.  SV Magstadt 349,4 2:0
5.  SC Pforzheim 771,3 2:4
6.  HG Rastatt 496,4 0:4
7.  SV Fellbach 366,2 0:4

Magstadter Karatekas bei Schwarzgurt-
prüfung in Walldürn im Odenwald
Axel Sitter hat den 5. Dan Goju-Ryu Kara-
te-Do mit Auszeichnung bestanden.
Am Samstag, 22. November 2008 fand in
Walldürn, im nördlichen Zipfel von Baden-
Württemberg, eine Danprüfung (Schwarz-
gurtprüfung) statt.
Dazu waren insgesamt 29 Prüflinge aus
dem ganzen Bundesgebiet angereist.
Die Karatekas aus Magstadt wurden von
ihrem Trainer, Sensei Axel Sitter, gut auf
diese besondere Veranstaltung vorbereitet.
Dies brachten auch die Prüfer nach sechs
Stunden, bei der Übergabe der beglaubig-
ten Prüfungsurkunde, jedem Einzelnen
noch mal zum Ausdruck. Der Prüfungsvor-
sitzende, Fritz Nöpel, lobte in diesem Zu-
sammenhang das korrekte Auftreten, die
Disziplin und die perfekten Darbietungen
in den einzelnen Prüfungssequenzen. 
Da die Karatekas untereinander auch als
Partner fungieren mussten, war das Ganze
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nicht so einfach, denn jeder musste dem anderen seine Prüfungsinhalte und Reihenfolge
kennen. Besonders beeindruckt waren die Prüfer von der hervorragenden Demonstration
seines Könnens, unseres Trainers und Abteilungsleiters Axel Sitter.
Die Prüfungskommission setzte sich wie folgt zusammen:
Fritz Nöpel (9. Dan) aus Kamen, Klaus Fingerle (6. Dan) aus Neckarsulm und Christian
Schollenberger (5. Dan) aus Mosbach.
Folgende Magstadter Karatekas haben bestanden:
Siegfried Kuhlen aus Sindelfingen (1. Dan), Adrian Till aus Maichingen (2. Dan), Sabine
Kita aus Stuttgart (2. Dan), Sensei Axel Sitter (5. Dan - Renshi)
Herzlichen Glückwunsch! Macht weiter so.

Abteilung Karate
www.karate-budokai-magstadt.de

Adventsmarkt 2008 der Gemeinde Magstadt
Die Abteilung Breitensport des SVM hatte auch dieses Jahr wieder einen Verkaufsstand
beim Adventsmarkt.
Wie immer, wurden Spezialitäten, Glühwein und Schupfnudeln angeboten.
Die Spezialitäten wurden von den Mitgliedern selbst gemacht und gespendet. 
Dank dieser Spenden, dem Einsatz der Organisatorin Petra Harder und vieler Mitglieder
und vor allem der Adventsmarktbesucher, die unsere Angebote gekauft haben, konnten wir
dieses Jahr einen Rekorderlös erreichen. 
Diesen Gesamterlös in Höhe von über 1.050,00 Euro spenden wir an das
„Olgäle“ in Stuttgart.
Eine ganz besondere Freude machte uns der Besuch des Nikolaus an unserem Stand.
Bedanken möchten wir uns bei allen Besuchern, Helfern am Stand und beim Auf- und Ab-
bau sowie den Firmen Harald Steegmüller, Getränke Kohler und Elektro Schmidt für ihre
freundliche Unterstützung.



Hallo Eltern, liebe Kinder,
zu Beginn des Jahres 2009 werden wir die
Abteilungsbeiträge erhöhen. Grund ist die
sinnvolle Anstellung eines ausgebildeten
Trainers, der die älteren Kinder ab 12 Jah-
ren und die Trainer selbst trainiert. Des
weiteren steht er den Trainern mit Tipps
zur besseren Führung der Kindergruppen
zur Seite.
Die neuen Beiträge sind 36,– statt 30,–
Euro und 18,– statt 15,– Euro für jedes wei-
tere Geschwisterkind. 

Am Sonntag, 30. November 2008 fand in
Wangen im Allgäu die Badenwürttember-
gische Cross Meisterschaft statt.
Bei den Junioren kam Nico Holler hinter
Simon Nuber und Michael Schweizer, bei-
de RU Wangen, auf den 3. Platz. Auch bei
den Damen gewann eine Fahrerin aus
Wangen. Hinter Sabrina Schweizer belegte
Wiebke Küßendorf den 2. Platz.

Verbandsrunde A-Klasse 
SG Vaihingen/Rohr V : SCM II 2,5 : 5,5
Mit dem 3. Sieg in Folge in der noch jungen
Saison, konnte die 2. Mannschaft als Auf-
steiger den 1. Tabellenplatz verteidigen.
Überraschend schnell brachten die jüng-
sten Mannschaftsmitglieder Janik Hilt (6.
Brett) und Qi Cheng Hua (8. Brett) Mag-
stadt mit zwei Punkten in Führung. Dies
wirkte sich sicherlich positiv auf die Mann-
schaftsmoral aus. Bei gleich abgetauschten
Figuren und wenig Material auf dem Brett,
erkämpfte Günter Welß (2. Brett) ein Re-
mis. Klaus Peter (7. Brett) drohte einen
Bauern zu wandeln, was seinen Gegner 
bewog, aufzugeben. Unser 5. Brett hatte
Materialdefizit und auch eine sehr ange-
schlagene Stellung. Hier ging der Punkt an
Vaihingen. Alfred Hoffmann (1. Brett)
musste im Mittelspiel Qualität geben, was
er aber im Endspiel wieder zurückerobern
konnte und so einigte man sich auf ein Re-
mis. Bei leichten Stellungsvorteilen bot Ole
Schade (4. Brett) seinem Gegner ein Remis
an. Dieser willigte überraschend ein, denn
dieser halbe Punkt bedeutete für unsere
Mannschaft den Sieg. So konnte Jürgen
Lunardi (3. Brett) beruhigt den begonne-
nen Angriff weiterführen und erfolgreich,
zum Endstand von 5,5 Punkte für Mag-
stadt, abschließen.
Schon der nächste Spieltag in der A- Klasse
wird eine Bewährungsprobe für die Mann-
schaft, denn dann wird der SV Böblingen
III erwartet, der mit einen Punkt Rück-
stand auf dem 3. Tabellenplatz liegt.  

Termine
Seniorenschach-Nachmittag:
Am Montag 8. Dezember ist wieder Seni-
orenschach-Nachmittag. Es werden Schach-
spieler unverbindlich eingeladen. Anfänger
wie auch Fortgeschrittene können den rich-
tigen Partner finden. Bei uns können Ju-

gendliche bis Senioren Schach spielen.
Nicht nur auf dem Brett, sondern auch in
Persona ist die Damenwelt regelmäßig
beim Schachclub gut vertreten. Wer einmal
dabei war, kommt immer wieder. 
Wie schon erwähnt, alles ist unverbindlich.
Weitere Informationen können bei Adolf
Langer (Tel. 4 11 39) erfragt werden.  
Die Senioren treffen sich ab 14.30 Uhr im
„Das Haus“.

Verbandsrunde:
Sonntag, 7. Dezember:
Kreisklasse: SCM I : SC Stetten I
B-Klasse: SCM III : SV Nagold III
Spielbeginn um 9.00 Uhr im Seminarraum
„Das Haus“.
Die Mannschaften treffen sich um 8.45 Uhr
zum Aufbauen und zur Mannschaftsbe-
sprechung.

Sonntag, 14. Dezember
A-Klasse: SCM II : SV Böblingen III
Spielbeginn um 9.00 Uhr im Seminarraum
„Das Haus“.

Adventsnachmittag:
Am Sonntag, 14. Dezember, von 15.00-
19.00 Uhr, wollen wir erstmalig einen Ad-
ventsnachmittag für alle unsere Mitglieder
mit Angehörigen durchführen.

Jugend:
Schulschach AG:
Donnerstag, 4. Dez. von 16.30-17.30 Uhr

Schachtreff: Freitag, 5. Dezember
16.30-17.30 Uhr Fortgeschrittene I
17.30-18.30 Uhr Fortgeschrittene II
Nächster Termin mit dem Trainer Torsten
Schulte ist am Freitag, 19. Dezember, von
18.00 bis ca. 21.00 Uhr.

Nähere Informationen über die Jugendar-
beit sind bei Jugendleiter N. Gengenbach
(Tel. 4 35 35), bei Jugendsprecher Johannes
Wacker (Tel. 94 99 00) oder während den
Übungszeiten zu erfahren.
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Sportabzeichen 2008 
Im Rahmen der Jahresabschlussfeier der Abteilung Breitensport konnten dieses Jahr 24 Sportabzeichen an nachfolgende, erfolgreiche
Sportler verliehen werden:
weibliche Teilnehmer:
Ulla Henke (2 x Bronze)
Rita Rau (2 x Bronze)
Elke Wolf (3 x Silber)
Gudrun Bischoff (7 x Gold)
Doris Eberle (9 x Gold)
Inge Merk (15 x Gold)
Annegret Kiofsky (16 x Gold)
Helga Klenke (21 x Gold)
Erna Sitte (21 x Gold)
Margarete Mielert (25 x Gold)
Christa Czernohous (27 x Gold)
Christel Burkert (28 x Gold)
männliche Teilnehmer:
Wolfram Kienle (Bronze)
Oliver Garschke (13 x Gold)
Wolfgang Merk (15 x Gold)
Hartmut Fleischmann (26 x Gold)
Karl-Heinz Rücker (26 x Gold)
Gerhard Ramsaier (27 x Gold)
Jürgen Mielert (29 x Gold)
K.-Heinz Ohmenhäuser (29 x Gold)
Helmut Kienle (30 x Gold)
Oskar Friedrich (31 x Gold)
Rudi Bischoff (31 x Gold)
Bruno Müller (33 x Gold)
Wir hoffen, dass die diesjährige Resonanz zum Erwerb des Sportabzeichens auch im nächsten Jahr anhält und beglückwünschen auf die-
sem Weg nochmals alle Teilnehmer.
Die Sportabzeichen für Kinder und Jugendliche wurden bereits am Jugendsportnachmittag des SVM überreicht.

25 Jahre
S

chachc lub Magst
a

d
t19  79 Schachclub Magstadt

. . . lauf mal
wieder!



Proben in dieser Woche:
Die Probe findet am morgigen Freitag in
der kath. Kirche statt.
Die Jugend- und die Stammkapelle proben
gemeinsam mit dem Liederkranz ab 19.00
Uhr.

Gemeinsames Kirchenkonzert
Aufbau ist am Freitag, 5. Dezember ab
13.00 Uhr - hier wird jede helfende Hand
gebraucht.
Zum Kirchenkonzert am 6. Dezember um
18.00 Uhr und am 7. Dezember um 17.00
Uhr laden wir herzlich ein.
Jeweils ½ Stunde vor Konzertbeginn soll-
ten die Musiker zum Einspielen in der Kir-
che sein.
„Eine Weihnachtsgeschichte“ wollen wir
unseren Besuchern an diesem Abend zu
Gehör bringen.
Verschiedene Chöre des Liederkranzes so-
wie die Jugend- und Stammkapelle des Mu-
sikvereins sorgen für stimmungsvolle Mo-
mente in der kath. Kirche.
Diese musikalische Zusammenarbeit von
Liederkranz und Musikverein zum Jahres-
ende wird der krönende Abschluss unseres
Jubiläumsjahres sein.
Der Eintritt an beiden Abenden ist frei.
Die Mitwirkenden bitten stattdessen um
Spenden, die für die Ökumenische Hospiz-
hilfe in Magstadt bestimmt sind.

Jugend musiziert
Am Sonntag, 14. Dezember findet dann der
traditionelle Jahreshöhepunkt unserer
Vereinsjugend statt. Auf der Bühne zeigt
unser Nachwuchs, ab 16.00 Uhr, sein musi-
kalisches Können, während in der weih-
nachtlich geschmückten Festhalle die Be-
sucher bei Kaffee und Kuchen verweilen.
Kaffee und Kuchen gibt es bereits ab 15.00
Uhr und damit wir wieder ein reichhaltiges
Kuchenbüfett anbieten können, bitten wir
an dieser Stelle heute schon um Kuchen-
spenden.

Vielen Dank an die vielen Besucher, die
sich beim diesjährigen Adventsmarkt an
unserem Stand eingefunden haben. Brot
und Brezeln wurden schneller verkauft als
gebacken, auch die Gulaschsuppe war viel
zu schnell aufgegessen. 
Herzlichen Dank besonders an Alle, die
beim Auf- und Abbau, beim Backen und
beim Bewirtschaften so fleißig geholfen ha-
ben.

Advents-Konzert
Am Samstag, 6. Dezember um 18.00 Uhr
und am Sonntag, 7. Dezember um 17.00
Uhr findet das gemeinsame Advents-Kon-
zert von Musikverein und Liederkranz in
der kath. Kirche statt. Hierzu möchten wir
ganz herzlich einladen.

Chorproben:
Zur Hauptprobe am Freitag, 5. Dezember
trifft sich der Stammchor, ab 18.00 Uhr, in
der kath. Kirche; der Chor inTakt kommt
ab 19.00 Uhr dazu. Die Sänger, die nur das
Halleluja singen, werden ab 20.00 Uhr er-
wartet. Bitte pünktlich kommen, damit die
Probe reibungslos ablaufen kann.

Am Montag, 15. Dezember probt der Chor
inTakt, um 20.00 Uhr, im Vereinsraum im
Neuen Schulhaus. Geprobt wird für den
nächsten Auftritt beim Neujahrsempfang
der Gemeinde am 11. Januar 2009, deshalb
bitte alle vollzählig kommen!
Am Mittwoch, 10. Dezember probt der
Stammchor um 20.00 Uhr im Musiksaal
der Schule.
Der Kinderchor probt am Mittwoch, 10.
Dezember von 18.15-19.15 Uhr (Gruppe I)
und von 18.45-19.45 Uhr (Gruppe II), je-
weils im Musiksaal der Schule.

Vorspielnachmittag am 30. November 2008
- Rückblick
Letzten Sonntag veranstaltete der HHC im
kath. Gemeindehaus seinen musikalischen
Jahresabschluss und Vorspielnachmittag. 
Vor bis zum letzten Platz besetzten Saal ga-
ben über 35 Kinder und Jugendliche ihre,
im vergangenen Jahr, fleißig erlernten
Stücke zum Besten und bekamen vom Pu-
blikum dafür viel Beifall. Bei Kaffee und
Kuchen wurden den Zuhörern abwechs-
lungsreiche und beeindruckende Einzel-,
Duo- und Gruppen-Vorträge auf dem Ak-
kordeon, Melodika, Keyboard, Klavier und
Gitarre geboten - so vielfältig bildet der
HHC aus! 
Insbesondere die Duo-Darbietungen von
Karsten Dörner und Thomas Giemsa ern-
teten beim Publikum viel Applaus und An-
erkennung. Zum musikalischen Höhe-
punkt spielte unser Jugendorchester auf -
jedes Stück mit Solo-Einlage. Das Publi-
kum war begeistert und forderte natürlich
Zugabe. Ein tolles Finale.
Der Vorstand bedankte sich bei den beiden
Musiklehrern Natalja Schell und Michael
Lauenstein für ihren tollen Einsatz und die
geleistete Arbeit im vergangenen Jahr.   
Auch Ehrungen standen dieses Jahr wieder
an: für 15 Jahre aktive Mitgliedschaft wur-
den Anita Schmid, Ramona Gehring und
Hendrik Schneider mit der silbernen Eh-
rennadel des DHV geehrt. Die goldene Eh-
rennadel erhielten für 25 Jahre aktive Mit-
gliedschaft Trixi Mahrt und als ganz beson-
dere Auszeichnung für 60 Jahre aktive Mit-
gliedschaft Walter Kopp. 
Für 25 Jahre passive Mitgliedschaft wur-
den Werner Hommel und Frank Raith aus-
gezeichnet sowie Dieter Schmidt für 60
Jahre.
Zur Abwechslung gab es zwischendurch lu-
stige Sketche und nach drei schönen, ge-
meinsamen Stunden überraschte der Niko-
laus die Kinder noch mit einer kleinen
Überraschung - es war wirklich eine run-
dum gelungene Veranstaltung. 
An dieser Stelle möchten wir uns noch ganz
herzlich bei allen Spielern und Helfern so-
wie für die leckeren Kuchenspenden zu-
gunsten der Jugendkasse bedanken.

Freundschaftswettkampf gegen Seebronn     
Ein Höhepunkt im Jahresprogramm der
Magstadter Luftgewehrschützen ist der
Freundschaftswettkampf gegen Seebronn.
Die Nummer Eins  aus Magstadt, Annema-
rie Junge, bot eine Klasseleistung.

Mit 94/94/98/97 Ringe in Folge ließ sie
ihrem Gegner Frank Schach keine Chance
und gewann mit 383 zu 350 Ringen.
Markus Schmidt gelang auf der zweiten
Position mit 371 (91/93/92/95) zu 368 Rin-
gen gegen Oskar Wiech ein knappes Er-
gebnis zum 2:0 für Magstadt.
Doch schon im dritten Einzel gelang dem
Gastgeber der Anschlusspunkt.
Christhard Junge musste sich gegen Jan
Wiech mit 363 (92/94/89/88) zu 367 Ringen
geschlagen geben. Chancenlos waren Uwe
Hartenbauer mit 337 (86/87/81/83) gegen
Freddy Ehmann 358 Ringe und Pascal
Bohner mit 340 (81/90/83/86) gegen Peter
Hauske 364 Ringe.
Somit endete das Match 3:2 für den Gast-
geber Seebronn.

Trainingszeiten im Schützenhaus:
Dienstag + Donnerstag von 19.00-22.00 Uhr

Bezirksmeisterschaften Bogen Halle in
Welzheim
In Welzheim fanden am vergangenen Wo-
chenende die diesjährigen Bezirksmeister-
schaften Halle des Schützenbezirkes Stutt-
gart statt. Vom Bogenclub Magstadt hatten
sich auch wieder zahlreiche Bogenschützen
dazu qualifiziert.
Bereits am Samstagvormittag mussten un-
sere jüngsten Schützen an den Start. In der
Schülerklasse C lief es bei unserem jüng-
sten Starter Felix Fronk nicht so gut; seine
122 Ringe reichten leider nur zu Platz 13.
In der Schülerklasse B belegte Simon Gei-
ger mit 430 Ringen Platz 10. Erfolgreicher
verlief der Wettkampf für Haris Mulalic in
der Schülerklasse A; Platz 7 mit 488 Rin-
gen bei 22 Starter war am Ende die Platzie-
rung.
Nachmittags waren dann die Blankbogen-
schützen sowie die Jugendklasse Com-
pound am Start. Jochen Niedermeier wurde
Bezirksmeister in der Jugendklasse Com-
pound mit 515 Ringen. Seine Schwester
Stefanie Niedermeier holte sich in der Da-
menklasse Blank mit 419 Ringen ebenfalls
den Bezirksmeistertitel. Bei den Herren
Blank belegte Marcel Bertuch und Peter
Hentschel mit 476 bzw. 459 Ringen Platz 2
und 3.
Saskia Weidmann musste dann am Sonn-
tagvormittag in der Juniorenklasse A weibl.
an den Start; mit 378 Ringe belegte sie am
Ende Platz 5. Sehr erfolgreich verliefen
dann die Wettbewerbe der Compoundklas-
sen ebenfalls am Sonntagvormittag. Mit
dem Höchstergebnis von 578 Ringen wurde
Markus Janson die der Schützenklasse
Compound klarer Bezirksmeister; 10 Rin-
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ge vor Platz 2 und 20 Ringe vor Platz 3 war
ein sehr deutliches Ergebnis. In der glei-
chen Klasse belegte Tobias Zehnder bei sei-
nem 1. Start mit 548 Ringen einen sehr
guten Rang 6. Einen Doppelsieg gab es in
der Damenklasse Compound. Es siegte
Friederike Rathmann mit 557 Ringen vor
Melanie Gabler mit 524 Ringen. Auch in
der Altersklasse Compound gab es einen
Doppelsieg durch Magstadter Schützen;
Michael Baßler siegte mit 565 Ringen vor
Michael Matthes mit 558 Ringen. Einen
Dreifacherfolg dann in der Damenalters-
klasse Compound durch Gunda Braun
(560 Ringe) vor Simone Matthes (541 Rin-
ge) und Ute Janson (535 Ringe). Bezirks-
meister in der Seniorenklasse Compound
wurde Gerhard Baiter mit sehr guten 559
Ringen.
Am Sonntagnachmittag gab es auch noch
weitere gute Ergebnisse der Bogenschüt-
zen aus Magstadt. Wilhelm Selinger wurde
mit 550 Ringen Vizemeister in der Schüt-
zenklasse Recurve. Bei den Damen belegte
Bettina Hackl mit 504 Ringen Platz 6.
Knapp an den Medaillen vorbei ging es bei
Lars Braun in der Alterklasse Recurve. Sei-
ne 548 Ringen reichten nur zu Platz 4. Hier
mussten die erzielten 10er entscheiden; der
Dritte hatte ebenfalls 548 Ringe bei 28
Zehner und Lars Braun hatte nur 24 Zeh-
ner.
Gold holte man dann noch in den Mann-
schaftswertungen bei der Schützenklasse
Compound mit 1701 Ringen und bei der
Damenklasse Compound mit 1616 Ringen.
Einen 2. Platz erzielte noch die 2. Damen-
mannschaft Compound mit 1553 Ringen.  
Insgesamt holte der BCM 9 x Gold, 6 x Sil-
ber und 2 x Bronze. 
Gespannt wartet man jetzt auf die Qualifi-
kationszahlen für die Württembergischen
Meisterschaften, die Ende Januar 2009 in
Heidenheim stattfinden.

Hundeschutzimpfung
Wir möchten nochmals alle Hundebesitzer
auf unsere Hundeschutzimpfung am kom-
menden Sonntag, 7. Dezember, um 10.30
Uhr, hinweisen. Bitte den Impfpass nicht
vergessen!

Terminvorschau:
02. Januar 2009:
Ausschuss-Sitzung um 19.00 Uhr

Übungszeiten:
Welpengruppe:
samstags 16.00 Uhr (Welpen bis 4 Monate)
Junghunde- und Freizeitgruppe:
sonntags 11.30 Uhr (ab 5 Monate)
Begleit-/Schutzhunde:
samstags ab 16.30 Uhr
mittwochs ab 19.00 Uhr
sonntags Fährte um 09.00 Uhr
Unterordnung, Schutzdienst um 13.00 Uhr
Turnierhundesport:
samstags von 16.30-18.00 Uhr
sonntags um 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Montags, mittwochs, donnerstags, freitags
und samstags ab 14.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

Email: info.hsv-magstadt.de

Einladung zur Jahresabschlussfeier
Der nächste und letzte Veranstaltungster-
min des Jahres 2008 ist unsere Jahresab-
schlussfeier am Freitag, 5. Dezember, ab
17.00 Uhr, in der Fischerhütte am Hölzer-
see. Hierzu laden wir alle Vereinsmitglie-
der (Jugend und Erwachsene) mit Anhang
und Freunden, die das ganze Jahr im „Ein-
satz“ waren, recht herzlich ein. Über zahl-
reichen Besuch freuen wir uns sehr.

Ergebnisse von Ausstellungen
Nun zu ein paar Ausstellungsergebnissen in
der letzten Zeit.
Bei der 2. Geflügelvergleichsschau in Möt-
zingen waren H. Broß, W. Hander und G.
Schmid als Aussteller erfolgreich vertreten.
Herbert Broß erzielte mit seinen Smaragd-
Enten 1 x 95 sgZ und 1 x 94 sg und mit sei-
nen Niederrheinern 1 x 92 g, 2 x 94 sg, 1 x 95
sgE, 1 x 95 sgZ sowie 1 x 96 hv und Aus-
zeichnung „Bestes Tier in der Großrasse“. 
Willi Hander errang mit Dänischen Tümm-
ler in verschiedenen Farbenschlägen 1 x 92
g, 2 x 93 sg, jeweils 1 x 94 sg + 94 sgZ, 2 x 95
sgZ sowie 1 x 96 hv KVE.
Gerhard Schmid war mit seinen Zwerg-
Barnevelder mit 1 x 93 sg, 1 x 94 sgZ und
1 x 95 sgE erfolgreich.
Auf der Auerbergschau in Bernsdorf haben
sechs Aktive ihre Tiere ausgestellt und
zwar mit folgenden Ergebnissen:
E.-G. Burkard mit Sachsengold 1 x 95,5 sg,
1 x 95 sg und 2 x 94,5 sg – total 379,5 Punkte.
ZGM Gengenbach mit Widderzwerge
schwarz 2 x 94,5 sg und 1 x 94 sg.
Gerhard Schmid mit Farbenzwergen thür.-
farbig 1 x 96,5 hv, 1 x 96 hv und 2 x 95,5 sg –
total 383,5 Punkte und Pokal.
ZGM Mohr-Schweidler mit Farbenzwerge
schwarz-grannenfarbig 2 x 96,5 hv, je 1 x 96
hv und 95 sg – total 384 Punkte und Pokal.
Die Fortsetzung folgt in der nächsten Aus-
gabe. 

Sonderausstellung über den Mercedes-
Rennfahrer Christian Lautenschlager
Am kommenden Sonntag, 7. Dezember ist
die Sonderausstellung „Christian Lauten-
schlager“ von 14.00-17.00 Uhr im Heimat-
museum am Marktplatz geöffnet.  Anhand
vieler Exponate rund um das Thema Renn-
wagen und Autorennen wird auf den in
Magstadt 1877 geborenen Mercedes-Renn-
fahrer besonders eingegangen. Er hat ins-
besondere im Jahr 1908 und 1914 großarti-
ge Rennsiege in Dieppe und Lyon in Frank-
reich erzielt. Karl-Heinz Frank wird an die-
sem Nachmittag in gekonnter Weise seine

eigenen Automodelle
präsentieren und die
Geschichte des Auto-
rennsports erläutern.
Eine Ausstellung, die
junge und ältere
Rennsportfans be-
geistern wird. Kom-
men Sie einfach mit
der ganzen Familie
vorbei.
Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Wo drückt die Bevölkerung der Schuh?
Im September 2008 wurden die neuen Auto-
bahnanschlüsse Leonberg-West und Rutes-
heim in Betrieb genommen und die 6-spu-
rig ausgebaute A 8, nach 2 ½ Jahren Bau-
zeit, dem Verkehr übergeben. Der Spaten-
stich für die B 464 erfolgte im September
2005. Inzwischen sind 8 von 16 Brücken fer-
tig gestellt, weitere 5 sind im Bau. Für die
Erweiterungen an den 5 Kreuzungsan-
schlüssen zwischen der B 464 und den Lan-
des- und Kreisstraßen, müssen zusätzliche
Planfeststellungsverfahren durchgeführt
werden, damit das Baurecht hierfür erteilt
werden kann. 
Auf mehrmaliges Anfragen seitens des
Bürgervereins Trasse 3a beim Innenmini-
sterium BW, wurde immer wieder auf die
fehlende Genehmigung - zuständig dafür
ist das Bundesverkehrsministerium - ver-
wiesen.
Wie uns das Bundesverkehrsministerium
zwischenzeitlich auf Anfrage mitteilte, lie-
gen diese seit einem Jahr fertigen Umpla-
nungen aber noch gar nicht vor.
Deshalb fordert der Bürgerverein Trasse 3a
Herrn Ministerpräsident Oettinger nun er-
neut dazu auf, sich zu folgenden Fragen
konkret zu äußern:  
- Wann werden die Umplanungen dem BM-

VBS vorgelegt?
- Wann werden die ergänzenden Planfest-

stellungsverfahren für die anderen vier
Knotenpunkte eingeleitet?

- Wann ist mit dem Planfeststellungsbe-
schluss zu rechnen?

- Wann ist mit dem voraussichtlichen Bau-
beginn zu rechnen?

- Wann plant man seitens des Bundes und
des Landes mit der Fertigstellung des 2.
Bauabschnittes der B 464, um den Ver-
kehr um Magstadt herumzuleiten?

Der Bürgerverein Trasse 3a hat Herrn Mi-
nisterpräsident Oettinger auch zu einem
Besuch nach Magstadt eingeladen, um sich
Vorort ein Bild von der unerträglichen Si-
tuation zu machen. Wir sind gespannt auf
die Antwort.
Sabine Schmidt - 1. Vorsitzende
Bürgerverein Trasse 3a

Polizeiposten Aidlingen vor dem Aus!
Mit Empörung haben die Landtagsabge-
ordneten Stephan Braun und Birgit Kipfer
(beide SPD) auf die Ankündigung reagiert,
dass der Polizeiposten Aidlingen geschlos-
sen werden soll. Braun und Kipfer erinner-
ten daran, dass das Land bereits mit der
Schließung von zahlreichen Posten die Prä-
senz der Polizei vor Ort beschnitten habe.
Nun zeige sich, dass diese verheerende
Entwicklung weitergehe. Das beabsichtigte
Aus des Polizeipostens sei ein Schlag ins
Gesicht für die Bürger/innen vor Ort sowie
für die dort beschäftigten Polizisten/innen. 
Im Regierungsbezirk Nordwürttemberg
werden nach Informationen von Birgit Kip-
fer  in den kommenden vier Jahren 51 Be-
amte und Angestellte in den Ruhestand
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entlassen - von diesen Stellen werde nur ein sehr geringer Teil neu
besetzt. Dies ist laut Braun eine Bankrotterklärung für die Sicher-
heitspolitik der Landesregierung. Kipfer ergänzt: „Durch die zu-
sätzliche Streichung von Stellen in der Verwaltung müssen die Poli-
zeibeamten nicht nur mit weniger Personal die selbe Arbeit erledi-
gen, sondern zusätzliche Schreib- und Verwaltungsaufgaben über-
nehmen.“ Diese Mehrfachbelastung führe dazu, dass die eigentli-
che Aufgabe der Polizei immer häufiger zu kurz käme.
Die beiden Abgeordneten halten den andauernden Abbau von
Stellen bei der Polizei für nicht mehr länger hinnehmbar. Bereits im
Frühjahr 2008 hatte Stephan Braun in einer parlamentarischen In-
itiative auf das Problem des Stellenabbaus bei der Polizei im Land-
kreis Böblingen hingewiesen. Insbesondere die präventive Arbeit
leide immer häufiger unter der Personalknappheit. So seien die
Schließung weiterer Polizeiposten und der Abbau weiterer Stellen
nicht hinnehmbar. Kipfer: „Die Polizeidirektion Böblingen muss
die Mittel und Möglichkeiten erhalten, ihre Aufgabe umfassend zu
erfüllen“.

Firma HESS Magstadt
Hess stellt erstmalig Produktportfolio für Sparkassen auf dem IT-
Forum der Finanz Informatik in Frankfurt vor
„MehrWert schaffen. Gemeinsam“
Unter diesem Motto stand das IT-Forum 2008 der Finanz Informa-
tik, dem alleinigen IT-Dienstleister der Sparkassen-Finanzgruppe.
„MehrWert“ schaffen auch die geldverarbeitenden Premium-
Systemlösungen von Hess Cash Systems GmbH & Co. KG aus
Magstadt. „Durch den Einsatz von Hess-Automaten können die
Kosten für das Bargeldhandling signifikant gesenkt und die Effi-
zienz der Bankfilialen erhöht werden. Darüber hinaus kann der
Selbstbedienungsbereich der Bankfilialen als zusätzlicher Ver-
triebsweg intensiviert und ausgebaut werden - unabhängig von den
Öffnungszeiten“, erklärt Ulrich Bauer, Geschäftsführer von Hess. 
Weltweit sind über 5.000 Hess-Systeme erfolgreich bei Banken und
Kreditinstituten im Einsatz und erfüllen täglich die hohen Erwar-
tungen der Geschäfts- und Privatkunden vor Ort. „Die in Deutsch-
land entwickelten und produzierten Hess-Systeme genügen höch-
sten Komfort- und Sicherheitsansprüchen, sind modular konfigu-
rierbar und individuell an jedes Vertriebs- und Servicekonzept an-
passbar“, so Bauer weiter. Für Hess hat Vertrauen, persönliche Be-
ratung und umfassender Service oberste Priorität - und das seit über
120 Jahren. Von der konzeptionellen Beratung über die Integration
in vorhandene Netzwerke bis hin zur Geräteinstallation und War-
tung bietet Hess alles aus einer Hand. Full-Service, der einen dau-
erhaft sicheren Betrieb garantiert. Damit dies auch so bleibt, werden
sämtliche Hess-Systeme kontinuierlich weiterentwickelt. Der An-
schluss an aktuelle Standards wird von Hess ebenfalls garantiert.
Erstmalig präsentierte Hess seine marktführenden Systeme rund
um die Münzverarbeitung auf dem zweijährig stattfindenden IT-
Forum in Frankfurt. Im Fokus der Präsentation stand neben den er-
folgreichen und bewährten Münzrollengebern und Münzeinzah-
lungssystemen auch eine kompakte Münzzähl- und Sortiermaschi-
ne. Auch die neue und innovative Hess-Münzeinzahlung mit pa-
tentierter Reinigungsstrecke zur fehlerfreien Annahme großer
Bargeldmengen wurde auf dem IT-Forum präsentiert.
Messe-Highlight der Magstadter war der Sirius SmartCoin Depo-
sit Coin; ein Multifunktionsgerät sowohl für die Münzrollenausga-
be als auch für die Münzeinzahlung. Der Automat beherrscht alle
Facetten des Rollenverkaufs, Geldwechselns und der Annahme von
großen Mengen Bargeld als Münzschüttgut, bietet höchsten Inve-
stitionsschutz durch die Hess-TopRoll-Technologie, die auch nach
Jahren noch Bedarfsanpassungen sicherstellt, und ermöglicht eine
automatische Bestandführung sowie die Administration über das
bankinterne Intranet.
Neben dem Sirius SmartCoin Deposit Coin wurde in Frankfurt
erstmalig der neue Sirius CoinIN Lobby - ein Selbstbedienungs-
Münzeinzahler - sowie die Münzzähl- und Sortiermaschine Titan
1200 vorgestellt. Der Titan 1200 ist ein sehr kompaktes Gerät, das
sich durch einen Hochleistungsmünzzähler, eine sichere Münzer-
kennung und automatische Münzzuführung, programmierbare
Stoppmengen und eine einfache Administration auszeichnet.
„Das IT-Forum ist eine wichtige Informationsplattform für die Ent-
scheidungsträger und Mitarbeiter der Sparkassenfinanzgruppe. Als
Markführer im Bereich der Selbstbedienungssysteme rund um die
Münzverarbeitung und langjähriger und verlässlicher Partner vieler
Sparkassen war für uns eine Beteiligung am IT-Forum selbstver-
ständlich“, so Ulrich Bauer abschließend.

- Lied im Advent -

Immer ein Lichtlein mehr im Kranz, den wir gewunden, 
dass er leuchte uns so sehr durch die dunklen Stunden. 

Zwei und drei und dann vier!
Rund um den Kranz welch ein Schimmer, 
und so leuchten auch wir, und so leuchtet das Zimmer. 

Und so leuchtet die Welt langsam der Weihnacht entgegen. 
Und der in Händen sie hält, weiß um den Segen! 
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